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1 Aktuelle Heilmittelverordnung (gültig ab 01.01.2021) 

1.1 Allgemeines 

1.1.1 Ab 2021: Nur noch ein Formular für alle Heilmittel 

Ob Physiotherapie, Ergotherapie oder Logopädie: Die Regelungen zur ärztlichen Verordnung von 

Heilmitteln sind über die Jahre immer komplexer geworden. Das zeigt sich beispielsweise daran, dass 

zwischen drei verschiedenen Verordnungsformularen unterschieden wird (Muster 13, 14, 18). 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss hat deshalb im September 2019 die Heilmittel-Richtlinie 

überarbeitet. Die neuen Vorgaben sind wesentlich einfacher und kommen den Ärzten, 

Heilmitteltherapeuten und Patienten zugute. Die Regelungen sollten ab 1. Oktober 2020 gelten. Der 

Start wurde aber auf den 1. Januar 2021 verschoben, da nicht alle Softwarehäuser die neuen Vorgaben 

rechtzeitig umsetzen und bereitstellen können. 

1.1.2 Neue Vordrucke für die Verordnungen von Heilmitteln 

Eine der Vereinfachungen ist, dass es zukünftig nur noch ein Verordnungsformular für alle Heilmittel 

gibt: das neue Formular 13. Dieses löst die alten Formulare 13, 14 und 18 zum 1. Januar 2021 ab. 
Im neuen Formular 13 sind die Felder so angeordnet, dass sie sich am Arbeitsablauf in der ärztlichen 

Praxis orientieren. Ärzte kreuzen zunächst an, ob sie Physiotherapie, Podologie, Ergotherapie, 

Ernährungstherapie oder Stimm-, Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie verordnen. Anschließend 

geben sie die weiteren erforderlichen Daten an, unter anderem Diagnose, Leitsymptomatik, Heilmittel 

und Therapiefrequenz. 

 

Viele Formularfelder entfallen, weil die Angaben nicht mehr benötigt werden, etwa Erst- und 

Folgeverordnung oder Begründung für Verordnungen außerhalb des Regelfalls. Auch die Felder für das 

Tonaudiogramm sowie den Trommelfell- und Stimmbandbefund entfallen. Diese werden nur selten 

befüllt, da die Grafiken in der Regel direkt aus dem Messgerät heraus erstellt werden. Sofern die 
entsprechenden Befunde künftig erforderlich sind, können sie als Freitext angegeben oder der 

Verordnung beigefügt werden (Quelle: https://www.kbv.de/html/22246.php) 

1.1.3 Änderungen ab dem 01.01.2021 

Mit Einspielen der Version CGM ALBIS Q4.a/2020 (20.43) oder der Q1/2021 (21.100) stehen Ihnen 

automatisch ab dem ersten Start von CGM ALBIS im neuen Jahr die aktuellen Heilmittelformulare zur 

Verfügung. Die Formulare der alten Version bleiben aktiv und können weiterhin geöffnet werden. 

 

Mitte Dezember 2020 erhielten wir durch die KBV neue Positionsnummern für die Podologie. Zum 

Auslieferungszeitpunkt der Version CGM ALBIS Q1/2021 (21.10) standen für diese Positionsnummern 

noch keine Preise zur Verfügung. Wir bitten um Beachtung! 
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1.1.4 Wichtige Information für die Umsetzung in CGM ALBIS 

1.1.4.1 Standards 

Sollten Sie auf Ihren aktuellen Heilmittelformularen 13a, 14a und 18 die CGM ALBIS Funktion der 

Standards genutzt haben, können diese leider ab dem 01.01.2021 nicht mehr verwendet werden. Die 

neuen Formularfelder für das neue Heilmittelformular Muster 13 sind nicht kompatibel zu den alten 

Formularen. Wenn Sie das Heilmittelformular ab dem 01.01.2021 das erste Mal öffnen, werden Ihre 

bisherigen Standard entfernt und Sie erhalten folgende Hinweismeldung: 

 

 
 

1.1.4.2 Alte Daten 

Ab dem 01.01.2021 werden Ihnen auf dem neuen Heilmittelformular 13 über die Schaltfläche Alte 
Daten nur die Formulare aufgelistet, die auch mit dem neuen Heilmittelformular erstellt wurden. 

Durch die Neustrukturierung der Formularfelder sind die vorherigen Formulare nicht mehr kompatibel 

und können nicht übernommen werden. 
Die alten Formulare können wie gewohnt bei dem Patienten aus der Karteikarte aufgerufen werden. 

1.2 Formular 13 

Ausfüllhilfe der KBV 
Beachten Sie bitte zum folgenden Kapitel die Ausfüllhilfe der KBV, diese finden Sie am Ende dieser Update 

Dokumentation in Kapitel 12 oder unter 

https://www.kbv.de/media/sp/Muster_13_Vordruckerlaeuterungen.pdf 

 

Wichtiger Hinweis 
Das Anklicken solcher Verknüpfungen (wie 

z.B.https://www.kbv.de/media/sp/Muster_13_Vordruckerlaeuterungen.pdf ) führt – sofern vorhanden 

und korrekt konfiguriert – ggf. zum Aufbau einer Internetverbindung und zum Start eines 

Internetbrowsers. Bei Internetverbindungen beachten Sie bitte die Einhaltung notwendiger 

Sicherheitsmaßnahmen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen CGM ALBIS Vertriebs- und Servicepartner und der 

Ihnen bekannten Hotline Nummer. 

 

Sie öffnen das Formular Heilmittelverordnung (Muster 13) wie gewohnt bei geöffnetem Patienten 

entweder über den Menüpunkt Formular Heilmittelverordnungen 13a - HMV Phys. 
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Therapie..., alternativ mit der Tastenkombination STRG+SHIFT+3 oder über das  Symbol 

in Ihrer Funktionsleiste. 

 

Nach dem Arztwahldialog öffnet sich das Formular: 
 

 
 

Der Fokus ist nach Öffnen des Formulars auf dem Feld Diagnose-Gruppe, so dass Sie direkt mit der 

Taste F3 den CGM Heilmittelkatalog öffnen können. Alternativ steht Ihnen ab sofort auch die 

Tastenkombination STRG+H zur Verfügung.  
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Sie ermöglicht Ihnen den Aufruf des CGM Heilmittelkataloges unabhängig davon, wo aktuell der Fokus 

auf dem Formular gesetzt ist. Es erscheint folgender Dialog: 

 

 
 

1.2.1 CGM Heilmittelkatalog - Heilmittelbereich 

Im oberen Bereich wählen Sie bitte den Heilmittelbereich aus, welchen Sie verordnen möchten. Sie 

haben die Wahl zwischen Ergotherapie, Ernährungstherapie, Physiotherapie, 

Podologische Therapie sowie Stimm-, Sprech-, Sprach- und 
Schlucktherapie. 

 

Im Bereich Hausbesuch haben Sie die Wahl zwischen den Optionsfeldern Ja und Nein. Setzen Sie 

hier bitte die entsprechende Markierung. Im unteren Bereich definieren Sie durch Setzen des 

Optionsfeldes Therapiebereich, ob Sie einen Therapiebericht für diese Verordnung wünschen 

oder nicht. Wurden von Ihnen alle gewünschten Angaben erfasst, gelangen Sie mit Klick auf Weiter 

auf die nächste Seite des CGM Heilmittelkataloges. 
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1.2.2 CGM Heilmittelkatalog - Diagnose 

Es erscheint folgender Dialog: 

 

 
 

1.2.2.1 Ausstellungsdatum 

Hier wird Ihnen angezeigt, für welches Datum die Verordnung erstellt wird. 

1.2.2.2 Letztes Akutereignis 

Über das Kalendersymbol  wird das Feld für das Datum des letzten Akutereignisses aktiviert bzw. 

deaktiviert. Ist das Datumsfeld aktiv, können Sie das entsprechende Datum über die Ziffern auf der 

Tastatur oder über den hinterlegten Kalender auswählen. 
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1.2.2.3 Diagnose 

Im Bereich der Diagnosen stehen Ihnen über die Schaltfläche  folgende Möglichkeiten zur 

Übernahme der Diagnose zur Verfügung: 

 

 
 

Über die Schaltfläche  wird immer die zuletzt ausgewählte Diagnosenübernahme ausgeführt. 

Haben Sie zum Beispiel als letzte Aktion ICD-Code aus Stammdatei auswählen benutzt, wird 

Ihnen diese direkt angeboten. Die zuletzt benutzte Aktion sehen Sie in einem Tool-Tipp, wenn Sie mit 
der Maus auf die Schaltfläche zeigen: 
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1.2.2.3.1 ICD-Code aus Stammdatei auswählen 
Nach Klick auf den Menüpunkt ICD-Code aus Stammdatei auswählen öffnet sich folgender 

Dialog: 

 

 
 

Hier stehen Ihnen die gewohnten Suchfunktionen von CGM ALBIS zur Verfügung. Nach Auswahl der 

entsprechenden Diagnose können Sie Ihre Auswahl mit Klick auf OK in den CGM Heilmittelkatalog 

übernehmen. 
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1.2.2.3.2 ICD-Code aus gefilterter Liste auswählen 
Nach Klick auf den Menüpunkt ICD-Code aus gefilterter Liste auswählen öffnet sich 

folgender Dialog: 

 

 
 
Hier stehen Ihnen die gewohnten Suchfunktionen von CGM ALBIS zur Verfügung. Nach Auswahl der 

entsprechenden Diagnose übernehmen Sie Ihre Auswahl mit Klick auf OK in den CGM 

Heilmittelkatalog. 

 

Hinweis 
Nutzen Sie diesen Aufruf aus dem ersten Feld ICD-10 Auswahl (Primär), wird Ihnen eine Liste 

aller Primär-Codes angezeigt. Haben Sie einen primären ICD-10-Code ausgewählt und nutzen diesen 

Aufruf aus dem zweiten Feld ICD-10 Auswahl (Sekundär), wird Ihnen eine Liste mit allen 

sekundären ICD-10-Codes ausgegeben, die passend zu dem zuvor ausgewählten Primär-Code sind. 
Achtung bei der Filterung der Liste wird nach Vorgabe der KBV auch Ihr KV-Gebiet berücksichtigt. 
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1.2.2.3.3 ICD-Code aus Patientenakte auswählen 
Nach Klick auf den Menüpunkt ICD-Code aus Patientenakte auswählen öffnet sich 

folgender Dialog: 

 

 
 

Wurden bei dem Patienten in der Karteikarte bereits Diagnosen erfasst, können diese hier ausgewählt 

und über die Schaltfläche Diagnose übernehmen in den CGM Heilmittelkatalog übernommen 

werden. 
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1.2.2.3.4 ICD-Code aus Hausliste auswählen 
Nach Auswahl dieses Menüpunktes öffnet sich der Ihnen bekannte Dialog Kleine 
Diagnoseliste: 

 

 
 

Die Übernahme der ausgewählten Diagnose erfolgt über die Schaltfläche Ok. 

 
1.2.2.3.5 ICD-Code Auswahl aufheben 
Nach Klick auf den Menüpunkt ICD-Code Auswahl aufheben können Sie die zuvor ausgewählte 

und in den CGM Heilmittelkatalog übernommene Diagnoseauswahl entfernen. Nun steht das Feld zur 

erneuten Befüllung bereit. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 16 von 142 

1.2.2.4 Diagnosegruppe / Indikationsschlüssel 

In diesem Bereich stehen Ihnen die Indikationsschlüssel zur Auswahl zur Verfügung. 

 

 
 

Sie können im Feld mit der  einen Suchbegriff eingeben um den gewünschten Indikationsschlüssel 

zu finden. Die entsprechenden Treffer werden Ihnen unten in der Liste aufgeklappt dargestellt. 
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Möchten Sie eine(n) ganz bestimmte(n) Diagnosegruppe / Indikationsschlüssel wählen, markieren Sie 

in der entsprechenden Zeile den Schalter. 

 

 
 
Wurden von Ihnen alle gewünschten Angaben erfasst, gelangen Sie mit Klick auf Weiter auf die 

nächste Seite des CGM Heilmittelkataloges. 

 
1.2.2.4.1 Favoriten 
Die Indikationsschlüssel, welche Sie am häufigsten nutzen, können Sie als Favorit kennzeichnen. Hierzu 

klicken Sie in der Spalte Favorit auf das folgende Symbol . 

 

 
 

Ist ein Indikationsschlüssel als Favorit markiert, wird das Symbol in der Farbe Gelb dargestellt. 

 

 
 
Neben dem Suchfeld können Sie die Sortierung der Indikationsschlüsselliste ändern. Zur Verfügung 

steht eine alphabetische Sortierung 

 

 
 

oder eine Sortierung nach Favoriten. 
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1.2.2.5 Patientenindividuelle Leitsymptomatik 

Diese Auswahl ist möglich, sobald die Diagnose in Verbindung mit der Diagnosegruppe / 

Indikationsschlüssel den von der KBV vorgegebenen Kriterien entspricht. 

 

 
 
Sind die Diagnosegruppen / Indikationsschlüssel für den Patienten nicht aussagekräftig genug, kann 

das Feld Patientenindividuelle Leitsymptomatik entsprechend mit Freitext gefüllt 

werden. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 19 von 142 

 
 

1.2.2.6 Blankoverordnung 

Diese Auswahl ist möglich, sobald die Diagnose in Verbindung mit der Diagnosegruppe / 
Indikationsschlüssel den von der KBV vorgegebenen Kriterien entspricht. Ist dies der Fall und Sie haben 

den Schalter Blankoformular noch nicht gesetzt, wird Ihnen beim Klick auf die Schaltfläche 

WEITER folgender Hinweis angezeigt: 

 

 
 

Mit Klick auf Ja wird der CGM Heilmittelkatalog beendet und die Blankoverordnung wird auf die 

Heilmittelverordnung übernommen. 
 

 
 
Mit Klick auf Nein wird der Schalter Blankoformular entfernt und Sie gelangen in den nächsten 

Reiter des CGM Heilmittelkataloges um die Heilmittelauswahl zu treffen. 
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1.2.3 CGM Heilmittelkatalog - Heilmittelauswahl 

Auf dieser Seite des CGM Heilmittelkataloges können Sie die vorrangigen, ergänzenden und 

standardisierten Heilmittel auswählen. Die Auswahl der Heilmittel variiert je nach zuvor ausgewähltem 

Heilmittelbereich und Indikationsschlüssel. Es erscheint folgender Dialog: 

 

 
 

1.2.3.1 Bundeseinheitliche Preise 

Auch im neuen CGM Heilmittelkatalog haben Sie die Wahl, ob Sie die mitgelieferten 
Bundeseinheitlichen Heilmittelpreise nutzen möchten oder ob Sie lieber Ihre eigenen Heilmittelpreise 

hinterlegen möchten. Durch Entfernen des Hakens im Feld Bundeseinheitliche Preise wird 

die Spalte Preis (€) editierbar und Sie können über einen Doppelklick den gewünschten Preis 

erfassen. 
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Geänderte Preise werden kursiv dargestellt. 

 

 
 

1.2.3.2 Heilmittelart 

Im Bereich Heilmittelart können Sie über die Auswahlliste wählen, welche Heilmittelart Sie verordnen 
möchten. Es stehen Ihnen folgende Heilmittelarten zur Verfügung: 
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1.2.3.2.1 Vorrangiges Heilmittel 
Wählen Sie Vorrangiges Heilmittel aus, wenn Sie ausschließlich ein vorrangiges Heilmittel 

verordnen möchten. Der Dialog sieht wie folgt aus: 

 

 
 

Um ein Heilmittel für die Verordnung auszuwählen, setzen Sie die Markierung vor der entsprechenden 

Zeile. Für die Eingabe der Verordnungsmenge steht Ihnen in dem Feld Beh.-Einheit eine 

Auswahlliste zur Verfügung. 
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1.2.3.2.2 Vorrangiges und ergänzendes Heilmittel 
Wählen Sie Vorrangiges und ergänzendes Heilmittel aus, sieht der Dialog wie folgt aus: 

 

 
 

Durch Markieren des gewünschten vorrangigen Heilmittels wird die Liste der ergänzenden Heilmittel 

entsprechend gefüllt. Der Inhalt kann je nach Wahl des vorrangigen Heilmittels variieren. 
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Um ein Heilmittel für die Verordnung auszuwählen, setzen Sie die Markierung vor der entsprechenden 

Zeile. Für die Eingabe der Verordnungsmenge steht Ihnen in dem Feld Beh.-Einheit eine 

Auswahlliste zur Verfügung. 
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1.2.3.2.3 Ergänzendes Heilmittel 
Haben Sie sich für ein ausschließlich Ergänzendes Heilmittel entschieden, sieht der Dialog wie folgt aus: 

 

 
 
Um ein Heilmittel für die Verordnung auszuwählen, setzen Sie die Markierung vor der entsprechenden 

Zeile. Für die Eingabe der Verordnungsmenge steht Ihnen in dem Feld Beh.-Einheit eine 

Auswahlliste zur Verfügung. 
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1.2.3.2.4 Standardisierte Heilmittelkombination 
Wählen Sie Standardisierte Heilmittelkombination aus, sieht der Dialog wie folgt aus: 

 

 
 

Für diese Auswahl ist es nicht erforderlich, weitere Heilmittel zu erfassen. Möchten Sie jedoch Ihre 

Eingabe ergänzen, müssen mindestens drei der im Heilmittelkatalog vorgeschlagenen Heilmittel 

ausgewählt werden. 

 

Die Behandlungseinheit wird hier nicht, wie zuvor, für jedes einzelne Heilmittel erfasst, sondern für die 

gesamte Verordnung. Hierzu steht Ihnen im Bereich Behandlungseinheit eine Liste zur Auswahl 

zur Verfügung. 
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1.2.3.3 Therapie-Frequenz-Empfehlung 

In diesem Bereich wird die Therapiefrequenz erfasst. 
In der Auswahlliste Frequenz-Einheit wird Ihnen anhand der zuvor gewählten Einstellungen eine 

Frequenz-Einheit angeboten. 

 

 
 

Unter Behandlungseinheiten bzw. Wochen steht Ihnen ebenfalls eine Auswahlliste mit den 

üblichsten Kombinationen zur Verfügung. 

 

 
 
Finden Sie in beiden Auswahllisten nicht die passende Frequenz für Ihre Verordnung, steht Ihnen im 

Bereich Auswahlmöglichkeit die Einstellung benutzerdefiniert zur Verfügung. 
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Dadurch wird die Behandlungseinheit zum Freitext und kann durch die Angaben Mindestens und 

Maximal frei gewählt werden. 

 

 
 

Mit Klick auf die Schaltfläche ÜBERNEHMEN werden Ihre erfassten Angaben auf das Heilmittelformular 

übernommen. Mit Klick auf ZURÜCK gelangen Sie auf die vorherigen Seiten des CGM 

Heilmittelkataloges und können hier ggf. Änderungen vornehmen. Abhängig von Ihren 

vorgenommenen Änderungen werden die Daten auf den weiteren Reitern gelöscht, da diese nicht 

mehr zu Ihren Änderungen passen. Über die Schaltfläche ABBRECHEN schließt sich der CGM 

Heilmittelkatalog und Ihre Angaben werden nicht übernommen. 

 

1.2.4 CGM Heilmittelkatalog - Weiterführende Informationen 

Auf jeder Seite des CGM Heilmittelkataloges stehen Ihnen oben rechts die Verweise zu folgenden 

Informationen zur Verfügung: 

 

 

Online-Link zu Heilmittelrichtlinie des G-BA 

 

Online-Info zu Bundeseinheitlichen Heilmittelpreisen 

 

Info zu besonderen Verordnungsbedarfen 

 

Versionsinfo 

 

Hilfe 

 

Zusätzlich wird Ihnen immer angezeigt, wo Sie sich aktuell im CGM Heilmittelkatalog befinden, 

 

 
 

welche Option auf den vorherigen Reitern ausgewählt wurde und ob es sich um eine Folgeverordnung 

handelt oder nicht. 
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1.2.5 Übernahme auf Formular 

Wurde die Erfassung Ihrer Daten im CGM Heilmittelkatalog mit dem Druckknopf ÜBERNEHMEN 

beendet, werden Ihre Daten auf das Formular übernommen. 
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Die nicht ausgegrauten Felder wie Diagnosentext, Leitsymptomatik, Therapiebericht, 

Hausbesuch, Dringlicher Behandlungsbedarf und ggf. Therapieziele / 
weitere med. Befunde und Hinweise können von Ihnen bei Bedarf angepasst werden. 

Möchten Sie Änderungen an den ICD-10-Code 1 oder 2, der Diagnosegruppe, der 

Leitsymptomatik, den Heilmitteln, den Behandlungseinheiten oder der 

Therapiefrequenz vornehmen, können Sie mit der Tastenkombination STRG+H den CGM 

Heilmittelkatalog erneut öffnen und die gewünschten Änderungen vornehmen. 

 

Hinweis 
Der Schalter für den Dringliche Behandlungsbedarf innerhalb von 14 Tagen 

kann aktuell nur auf Muster 13 gesetzt werden. 

 

1.2.5.1 Anmerkung zu Heilmittel nach Maßgabe des Kataloges 

Am Ende jeder Heilmittelzeile steht Ihnen in der Spalte Anmerkungen eine Schaltfläche zur 

Verfügung. 

 

 
 

Nach Klick auf diese Schaltfläche öffnet sich der folgende Dialog: 

 

 
 
Hier haben Sie die Möglichkeit, individuell zu jedem übernommenen Heilmittel eine Anmerkung für 

Ihre Dokumentation zu erfassen. Möchten Sie eine Anmerkung explizit nicht ausdrucken, aktivieren Sie 

in der Anmerkung den Schalter Nicht drucken. 
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Wurde eine Anmerkung hinterlegt, wird diese durch die !!! auf der Schaltfläche signalisiert. 

 

 
 

1.2.6 Ausnahmegenehmigung 

Liegt Ihnen für diesen Patienten eine Ausnahmegenehmigung vor, können Sie diese direkt auf dem 
Formular erfassen. 

 

 
 

Setzen Sie für die Erfassung einer Genehmigung den Schalter bei Ausnahmegenehmigung, dadurch 

werden die beiden Felder Genehmigt bis: und Bemerkung zur Genehmigung: aktiv und 

Sie können das entsprechende Datum sowie die Bemerkung erfassen. 

 

Hinweis 
Die eingetragene Genehmigung gilt für die zuvor erfasste Kombination aus Indikationsschlüssel, Diagnose 

und Heilmittel. 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 32 von 142 

Liegt für einen Patienten bereits eine erfasste Ausnahmegenehmigung für eine Kombination aus 

Indikationsschlüssel, Diagnose und Heilmittel vor und verordnen Sie diese Kombination erneut, wird 

Ihnen dies im CGM Heilmittelkatalog angezeigt: 
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Die erfasste Genehmigung wird Ihnen sowohl auf dem Reiter Diagnose in der Spalte GENEHMIGT 

als auch 

 

 
 
auf dem Reiter Heilmittelauswahl in der Spalte LHM mit Genehmigt gekennzeichnet. 

 

Nach Übernahme auf das Heilmittelformular 13 wird Ihnen die Genehmigung durch einen gesetzten 

Haken in der Spalte LHM genehmigt dargestellt. 
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1.2.7 Hinweis bei BVB ohne Akutereignis 

Haben Sie eine Kombination aus Diagnose und Diagnosegruppe gewählt, welche für ein BVB geeignet 

ist, aber bei der Eingabe das Akutereignis für die Begründung vergessen, wird Ihnen folgender Hinweis 

auf dem Formular angezeigt: 

 

 
 

1.2.8 Stornierung von Verordnungen 

Nicht eingelöste Verordnungen können Sie ab sofort als storniert kennzeichnen, so dass diese nicht in 

Ihre Statistiken einfließen. Hierzu öffnen Sie die entsprechende Verordnung aus der Karteikarte des 

Patienten und setzen unten links den Schalter bei Stornieren. 

 

 
 

Zur Dokumentation erfassen Sie bitte zusätzlich, wann die Stornierung durchgeführt wurde und mit 
welcher Begründung. Bestätigen Sie Ihre Eingabe über die Schaltfläche Speichern. Der 

Karteikarteneintrag erhält ebenfalls die Information über die durchgeführte Stornierung. 

 

 
 

1.2.9 Standard Reiter 

Für dieses Formular steht Ihnen auch die CGM ALBIS-Funktion der Standard-Reiter zur Verfügung. 

 

Um einen Standard zu definieren, erfassen Sie in dem entsprechenden Formular die Daten so wie sie 
nachher über den Standard aufrufbar sein sollen. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 35 von 142 

Anschließend klicken Sie auf die Schaltfläche Standard, es erscheint folgender Dialog: 

 

 
 

Hier wird die Bezeichnung des Standards eingeben, welcher links in der Übersicht erscheinen soll. 

 

 
 

1.2.10 Alte Daten 

Über den Druckknopf Alte Daten, am unteren Ende des Formulars, können Sie, bereits für diesen 

Patienten verordnete, Daten auswählen. Es erscheint folgender Dialog: 
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Nach Auswahl der gewünschten Altverordnung und Klick auf OK werden die ausgewählten Daten auf 

das aktuelle Formular übernommen und es wird umgehend der CGM Heilmittelkatalog geöffnet. Diese 

können bei Bedarf von Ihnen angepasst, gedruckt, gespeichert gespoolt oder als Vorlage für einen 

Standard-Reiter verwendet werden. 

 

1.2.11 Eine schnelle Wiederverordnung 

Aufgrund der Vereinfachung der Verordnungsfälle können Sie nun im Patientenkontext, auch auf Basis 

einer bereits zuvor ausgestellten Verordnung, in wenigen Schritten eine neue Verordnung ausstellen. 

Ihr CGM ALBIS erkennt anhand der Patientenhistorie, ob sich die Verordnung in einen bestehenden 

Verordnungsfall einordnet, oder ob es sich um einen neuen Behandlungsfall handelt. 

Befindet sich eine "Wiederverordnung" in den Rahmenbedingungen der KBV, werden sowohl das 

Datum, als auch die Stammdaten aktualisiert und Sie gelangen ohne Zwischenschritte direkt in die 

Übersicht der ausgefüllten Verordnung. Sie können das Dokument von hier aus direkt drucken.  

Verstößt die "Wiederverordnung" gegen die Rahmenbedingungen zur Verordnung, öffnet sich das 
Formular genau an der Stelle, welche den Fehler verursacht, damit Sie die Verordnung anpassen 

können. Sollten Sie diese Funktion nutzen, beachten Sie, dass durch die Aktualisierung der 

Stammdaten ihre manuell erfassten Daten im Bereich Diagnose und Leitsymptomatik nicht mit 

übernommen werden können.  
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1.3 Einstellungen CGM Heilmittelkatalog 

Weiterhin können Sie wie gewohnt für den CGM Heilmittelkatalog Einstellungsoptionen festlegen. 

Hierzu gehen Sie über Optionen/CGM Heilmittelkatalog. Es öffnet sich der Ihnen bekannte Dialog. 
 

 
 

Im unteren Bericht Vorauswahl ist nun die Möglichkeit gegeben festzulegen, mit welchen 

Grundeistellungen sich das Heilmitteformular öffnen soll. Hierzu setzen Sie bitte die gewünschten 

Schalter und verlassen den Dialog mit klicken auf OK. Danach öffnet das Muster 13 - 
Heilmittelverordnung mit Ihren Einstellungen. Diese Einstellungen können Sie pro Arbeitsplatz 

unterschiedlich festlegen. 
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1.4 Heilmittelverordnungsstatistik 

Über den Menüpunkt Statistik Heilmittelstatistik erscheint folgender Dialog: 

 

 
 

1.4.1 Zeitraum 

 
 

Hier können Sie den Zeitraum auswählen, für welchen Ihnen die Statistik angezeigt werden soll. Durch 

Klick auf   wird ein Kalender geöffnet, in welchem das gewünschte Datum ausgewählt werden kann. 

Zusätzlich stehen die bekannten Tastenkombinationen für die Bedienung der Datumsfelder zur 

Verfügung. 

 

 
 

Durch Entfernen der beiden Schalter neben den jeweiligen Datumsfeldern, kann die Auswahl 

aufgehoben werden. Die Statistik würde in diesem Fall ohne zeitliche Einschränkung erstellt. 

 

1.4.2 Arztwahl 

 
 

Hier selektieren Sie die gewünschte BSNR, die Person oder den Erfasser, für welchen die Statistik 

erstellt werden soll. Durch Klick auf   steht Ihnen die entsprechende Liste zur Verfügung. 
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Möchten Sie die Statistik über mehrere BSNRs, Personen oder Erfasser durchführen, setzen Sie 

entsprechend vor der jeweiligen Zeile die Markierung. 

 

 
 

1.4.3 Gesamtsummen 

 

Aktivieren Sie diesen Schalter bevor Sie die Statistik durchführen, werden Ihnen die Gesamt-Kosten 

und die Anzahl der Behandlungen für das unten aufgeführte Statistikergebnis angezeigt. 

 

 
 

1.4.4 Filter 

In diesem Bereich stehen Ihnen die Filter Patient, Freitext und Schnellfilter zur 

Verfügung. In den beiden Filtern Patient sowie Freitext können Sie jeweils einen Freitext für 

Ihre Suche eingeben. Durch Klick auf  bei Schnellfilter stehen Ihnen folgende vordefinierte 

Filter zur Verfügung: 
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Durch Setzen der jeweiligen Markierung können Sie die Schnellfilter für Ihre Statistik auswählen. Bitte 

beachten Sie, dass hier Multi-Selekt möglich ist. 

 

 
 

Haben Sie alle Einstellungen wie gewünscht vorgenommen, klicken Sie anschließen auf das  Symbol 

um die Statistik zu starten. 

 

1.4.5 Ausgabe 

Ist die Statistik fertig erstellt, wird Ihnen das Ergebnis direkt unten in der Tabelle angezeigt. 

 

 
 

Durch Markieren eines Eintrages stehen Ihnen folgende Funktionen zur Verfügung: 
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1.4.6 Liste drucken 

Möchten Sie die Statistik-Ergebnisse ausdrucken, drücken Sie die Taste F8. Es erscheint folgender 

Dialog: 

 

 
 
Wählen Sie hier den gewünschten Drucker und die passenden Einstellungen aus, bevor Sie den Druck 

über die Schaltfläche OK bestätigen. Mit Klick auf die Schaltfläche Abbruch werden Ihre 

Einstellungen verworfen und die Statistik wird nicht gedruckt. Im folgenden Dialog haben Sie die 

Möglichkeit, die zu druckenden Spalten auszuwählen. Standardmäßig sind alle Spalten der Statistik 

selektiert. 

 

 
 

Anschließend klicken Sie auf die Schaltfläche OK um den Druck zu starten. Durch Klick auf die 

Schaltfläche Abbruch wird Ihre Einstellung verworfen und die Statistik wird ausgedruckt. 
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1.4.7 Liste exportieren 

Möchten Sie die Statistik-Ergebnisse in eine CSV-Datei exportieren, drücken Sie die Taste F9. Es 

erscheint folgender Dialog: 
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1.5 Verordnungshistorie 

1.5.1 Patientenverordnungshistorie 

Öffnen Sie einen Patienten, für welchen Sie die Patientenverordnungshistorie der Heilmittel erstellen 

möchten. Öffnen Sie über den Menüpunkt Statistik Medikamenten- und 
Verordnungsstatistik den folgenden Dialog: 

 

 
 

Im Bereich Zeit können Sie den Zeitraum auswählen, für welchen die Historie angezeigt werden soll. 

 

Im Bereich Patienten können Sie zwischen dem Punkt Alle und Selektierter Patient 

wählen. Wählen Sie den Punkt Alle, erfolgt die Ausgabe der Historie über alle Patienten, die im 

oberen Zeitraum eine Verordnung erhalten haben. Wählen Sie den Punkt Selektierter 
Patient, erfolgt die Ausgabe der Historie nur über den im Hintergrund geöffneten Patienten. 

 

Im Bereich Ausgabe wählen Sie bitte das Optionsfeld Heilmittelstatistik, ggf. können Sie 

noch zusätzlich Heilmittel PB/LHM/a. d. Regelf. markieren damit die entsprechenden 

Informationen in der Ausgabe angezeigt werden. 
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Im Bereich Arztwahl selektieren Sie bitte entweder Ihre BSNR oder den gewünschten einzelnen Arzt. 

 

Nach Klick auf die Schaltfläche OK wird die Verordnungshistorie angezeigt . 

 

 
 

Im ersten Teil der Statistik wird Ihnen eine Liste der Verordnungen angezeigt, sortiert nach Ihren 

entsprechenden Einstellungen. 
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Im zweiten Teil der Statistik werden die Verordnungen nach ATC-Code sortiert. 

 

 
 
Unter dem zweiten Punkt sind ebenfalls die Informationen aufgelistet, welche verordneten Heilmittel 

außerhalb des Regelfalles verordnet wurden oder einen langfristigen Heilmittel- bzw. einen 

besonderen Verordnungsbedarf darstellen. Mit der Funktionstaste F3 haben Sie die Möglichkeit, die 

Detailliste Heilmittelverordnungen anzeigen zu lassen.  
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Es öffnet sich folgende Ausgabe: 

 

 
 

Hier werden Ihnen die Verordnungen des Patienten, nach Datum sortiert, dargestellt. 
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1.5.2 Gesamtverordnungshistorie 

Um die Gesamtverordnungshistorie aufrufen zu können, wählen Sie bitte über den Menüpunkt 

Statistik Medikamenten- und Verordnungsstatistik den folgenden Dialog: 

 

 
 
Achten Sie darauf, dass im Bereich Patienten der Punkt Alle markiert ist. In der Ausgabe der Historie 

werden Ihnen entsprechend die Informationen für alle Patienten angezeigt, die im gewählten Zeitraum 

eine Verordnung erhalten haben. 
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1.6 Aufruf Muster 14 und 18 

Versuchen Sie Muster 14 oder Muster 18 aufzurufen, erscheint folgender Hinweis: 

 

 
 

Mit Klick auf die Schaltfläche OK werden Sie automatisch zu Muster 13 weitergeleitet. 

 

Weitere Informationen zum Thema Heilmittel finden Sie bei der KBV: 

• Praxiswissen Heilmittel: https://www.kbv.de/media/sp/PraxisWissen_Heilmittel.pdf 

• Heilmittelrichtlinie: 

https://www.kbv.de/media/sp/Heilmittel_Richtlinie_Katalog_Diagnoselisten.pdf 

• Zwei Onlinefortbildungen „Heilmittel: Grundsätze und Rahmenbedingungen“ & „Anwendung der 

Heilmittel-Richtlinie“ (mit jeweils 3 CME Punkten): https://fortbildungsportal.kv-safenet.de/ 

• Video: https://www.kbv.de/html/49415.php 
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2 Änderungen Organisierte Krebsfrüherkennung (oKFE) zu 
Q1-2021 

Mit dem aktuellen Quartalsupdate haben wir für Sie weitere Anforderungen bei der Dokumentation 

der oKFE Zervixkarzinom- und Darmkrebsformularen umgesetzt. Vorab haben wir Ihnen jedoch einige 

generelle Informationen zum Thema oKFE zusammengestellt, da uns einige Anfragen gehäuft erreicht 

haben. 

 

2.1 Für welche Patienten muss dokumentiert bzw. darf abgerechnet werden? 

Gemäß Spezifikation des IQTIG (Stand: November 2020) dürfen nur bei gesetzlich Versicherten, die 

keinem besonderen Personenkreis angehören, Dokumentationen eingereicht bzw. abgerechnet 

werden. 

 

2.2 Nacherfassung und Korrekturen für das Dokumentationsjahr 2020 

Eine Nacherfassung bzw. Einreichung der Dokumentationsformulare für das 4. Quartal 2020 ist bis zum 

28.02.2021 gestattet (= Datenlieferfrist ohne Korrekturfrist). Bis zum 15.03.2021 dürfen noch 

Korrekturen eingereicht werden (=Datenlieferfrist inkl. Korrekturfrist). 

 

2.3 Wer muss welche Zervixkarzinom-Dokumentation durchführen? 

Nachfolgend sind zum jeweiligen Zervixkarzinom-Formular die Arztgruppen aufgeführt, welche die 

entsprechenden Dokumentationen erfassen müssen: 

• Abklärungskolposkopie (ZKA): alle Vertragsärzte welche die Abklärungskolposkopie durchführen 

• Primärscreening (ZKP): Gynäkologen 

• Zytologie (ZKZ) und HPV-Test (ZKH): Zytologen, Pathologen und Labore 

Quelle: https://www.kbv.de/media/sp/Praxisinformation_Zervixkarzinom_Dokumentation.pdf 

 

2.4 Übermittlung der Dokumentationen via KV Connect 

Wie bereits mit dem letzten Quartalsupdate angekündigt, haben wir den Versand per KV Connect 

ergänzt. Der Versand über KV Connect ist als Alternative zur Einreichung im KV Portal möglich, wenn 

Ihre Datenannahmestelle (DAS) die KV Baden-Württemberg, KV Bayern, KV Brandenburg oder KV 

Rheinland-Pfalz ist. Die KV Saarland nimmt Dokumentationsexporte ausschließlich über KV Connect 

entgegen (Stand: 17. September 2020). 

 

Für die Übermittlung via KV Connect rufen Sie den Sammelversand auf. Dort finden Sie - bei 

vorliegender KV Connect Freischaltung - die Möglichkeit, den Export zu erzeugen und zu versenden. 
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Klicken Sie zunächst auf dem Reiter Bereit auf die Schaltfläche Aktualisieren damit sich die 

Liste der vollständig ausgefüllten Formulare aktualisiert. Stellen Sie danach die Übertragung auf 

online. Anschließend klicken Sie bitte auf die Schaltfläche Exportieren, es wird folgender 

Dialog geöffnet: 

 

 
 

Falls mehrere KV Connect Konten für Sie vorhanden sind, können Sie über die Auswahlliste der 

Absender die entsprechende wählen. Tragen Sie im Feld Empfänger die KV Connect-Adresse der 

Datenannahmestelle Ihrer zuständigen KV ein und klicken Sie anschließend auf die Schaltfläche 

Versenden.  
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Zur Sicherheit erscheint im Anschluss folgender Dialog: 

 

 
 
Mit Klick auf die Schaltfläche Ja werden die Dokumentationen endgültig versendet. Mit Klick auf 

Nein wird der Versand abgebrochen. Wurde der Versand erfolgreich durchgeführt, erscheint 

folgender Dialog: 

 

 
 

2.5 Rückantwort der Datenannahmestelle via KV Connect 

War die Übertragung erfolgreich, werden eine oder mehrere Antworten über KV Connect zurück 

übermittelt. Sobald eine Antwort verfügbar ist, wird Ihnen der folgende Hinweis beim Öffnen der IV-
Verwaltung angezeigt. 
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2.6 Einspielen der Antwortdatei aus dem KV Portal 

Sofern Sie die Exportdatei manuell in Ihr KV Portal eingestellt haben, wird dort nach gegebener Zeit 

eine Antwort ankommen. Diese können Sie auf Ihrer Festplatte zwischenspeichern und über den 
Sammelversand im Register Protokolle dem entsprechenden Export zuordnen und einstellen. 

 

 
 
Klicken Sie hierzu auf die Schaltfläche Daten manuell zuweisen, es erscheint folgender Dialog: 

 

 
 

Wählen Sie den Speicherort der Protokolldatei aus. Nach erfolgreicher Zuordnung kann das 

Antwortdokument über die Schaltfläche Protokoll öffnen geöffnet werden. 

 

Hinweis 
Bei Datenflussprotokollen können Warnungen enthalten sein. Wenden Sie sich bei Rückfragen zu den 

Warnungen bitte an den Ansprechpartner, der im entsprechenden Validierungsblock 

(Bundesauswertestelle Gesundheitsforen, Vertrauensstelle, Datenannahmestelle) genannten Stelle. 
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2.7 Auslösen der Dokumentation 

Eine Anforderung der IQITG Spezifikation ist es, die Dokumentation eines Formulars bei Eingabe einer 

entsprechenden Leistungsziffer (DKI: 01738, DKK: 01741, ZKP: 01761, ZKP: 01764, ZKA: 01765, ZKZ: 

01762, ZKZ: 01766, ZKH: 01763, ZKH: 01767) aufzurufen. 

Sofern bei einem Patienten eine der folgenden Leistungsziffern eingetragen wird... 

 

Dokumentationsbogen Leistungsziffer 

DKI 01738 

DKK 01741 

ZKP 01761 

ZKP 01764 

ZKA 01765 

ZKZ 01762 

ZKZ 01766 

ZKH 01763 

ZKH 01767 

 

...und noch kein korrespondierendes Formular im Quartal angelegt wurde, erscheint folgender 

Hinweis:  
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Mit Klick auf die Schaltfläche Jetzt dokumentieren wird der Patient automatisch in das 

entsprechende Modul eingeschrieben, sollte er bisher noch kein aktiver Teilnehmer sein und die 

Dokumentation wird direkt geöffnet. 

Ist bei der Leistungserfassung bereits ein entsprechendes Formular vorhanden, erscheint der Hinweis 

nicht. 

 

2.8 Nachdokumentation für 2020 

Möchten Sie für einen Patienten noch Formulare für das Jahr 2020 nacherfassen, können Sie dieses bis 

spätestens 28.02.2021 einreichen. 

Um eine Nachdokumentation durchzuführen, öffnen Sie das entsprechende Formular wie gewohnt. 

Beim Öffnen erscheint folgender Hinweis: 

 

 
 

Wählen Sie anschließend für eine Nachdokumentation das Jahr 2020 aus. 

 

2.9 Übernahme aus Muster 39 

Sofern Sie die Übernahme von Daten aus Muster 39 bei den Zervixkarzinom-Dokumentationsbögen 

ausgewählt haben, werden diese bei Anlage des Formulars automatisch vor-befüllt. Änderungen an 

diesen Daten ist zu jedem Zeitpunkt möglich. 

 

Hinweis 
Es können nur Daten vom neuen Muster 39 (gültig ab 01.01.2021) auf die oKFE-Formulare des Jahres 2021 

übernommen werden. Aufgrund der geänderten Felder ist eine Zuordnung der Daten des alten Muster 39 

(gültig bis 31.12.2020) auf die oKFE-Formulare des Jahres 2021 nicht möglich. 

 

2.10 Löschen eines oKFE Formulars 

Ist es notwendig ein erfasstes oKFE Formular bei Ihrem Patienten zu löschen, gehen Sie bitte wie folgt 

vor. Öffnen Sie die patientenbezogene IV-Verwaltung des entsprechenden Patienten über das Symbol 

, wählen Sie anschließend das zu löschende Formular aus und klicken Sie auf die Schaltfläche 

Löschen. 
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Zur Sicherheit erscheint eine erneute Abfrage. 

 

 
 

Mit Klick auf Ja wird das ausgewählte Formular gelöscht. Mit Klick auf die Schaltfläche Nein wird der 

Löschvorgang abgebrochen. Sind bei dem Patienten mehrere Formulare angelegt, erscheint folgender 

Hinweis: 

 

 
 

Mit Klick auf Alle, werden alle Formulare des Patienten gelöscht. Mit Klick auf die Schaltfläche 

Aktuelles, wird nur das von Ihnen zuvor ausgewählte Formular gelöscht. Möchten Sie den 

Löschvorgang abbrechen, klicken Sie bitte auf Abbruch. 

 

Nach erfolgreicher Löschung erscheint folgender Hinweis: 

 

 
 

Bitte entfernen Sie zusätzlich den Karteikarteneintrag zu dem Formular. 
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3 Anwenderwünsche 

3.1 eImpfen - Strukturierte Impfdatenerfassung 

3.1.1 Einleitung 

Ab der CGM ALBIS Version 21.10 ist es möglich, eine strukturierte Erfassung der Impfdaten aus dem 

Patientenkontext heraus durchzuführen. 

3.1.2 Anleitung 

3.1.2.1 Wege zur Erfassung der Impfdaten in CGM ALBIS 

 

Karteikarten-Kürzel 
Sollten Sie bereits ein Karteikarten-Kürzel impf angelegt haben, werden Sie nach beim ersten Start von 

CGM ALBIS nach Einspielen des Updates aufgefordert, ein neues Karteikartenkürzel zu vergeben, da es in 

CGM ALBIS immer nur einen Karteikartenkürzel-Namen geben kann.  
 

 
In diesem Fall ist der Aufruf über das Karteikartenkürzel "impf" nicht mehr möglich und Sie müssen ein 

anderes Karteikartenkürzel für diese Funktion neu definieren. Mit diesem Kürzel öffnen Sie zukünftig die 

neue Impfdatenerfassung.  
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Die Impfdatenerfassung können Sie über die drei folgenden Wege vornehmen: 

 
3.1.2.1.1 Impferfassung über die Karteikarte 
Geben Sie in der Karteikarte des Patienten das Karteikartenkürzel impf ein und bestätigen Sie dieses 

mit der TAB-Taste. 

 

 
 
3.1.2.1.2 Impferfassung über die Menüleiste 
Über den Reiter Formulare können Sie die Impferfassung öffnen.  
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3.1.2.1.3 Impferfassung über die Symbolleiste 
Sie können über das Symbol Erfassung der Impfdaten die Impferfassung vornehmen. Dazu 

müssen Weitere Formulare aktiv sein. 

 

 
 

Damit Ihnen das Symbol in CGM ALBIS angezeigt wird, klicken Sie mit der rechten Maustaste in die 

Symbolleiste und wählen Anpassen | Weiter | Formulare aus. 
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Wählen Sie das Icon Erfassung der Impfdaten aus und fügen Sie es Ihrer Symbolleiste hinzu. 

 

 
 

Jetzt ist das Icon in der Symbolleiste verfügbar. 

 

 
 

3.1.2.2 Erfassen der strukturierten Impfdaten 

Vor der Erfassung strukturierten Impfdaten, wählen Sie zunächst den passenden Schein für die 

Abrechnung aus, da Sie bei der Impfdatenerfassung zeitgleich Leistungen und Diagnosen für Ihre 

Abrechnung erfassen können.  

 

 
 

Nach der Scheinauswahl werden Sie zur strukturierten Erfassung der Impfdaten weitergeleitet. Haben 

Sie für die Impfdatenabrechnung noch keinen entsprechenden Schein oder Rechnung, können Sie über 

die Schaltfläche Neu direkt einen entsprechenden Schein anlegen.  
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Im ersten Feld Datum (DD.MM.YYYY), wird automatisch das aktuelle CGM ALBIS-Datum hinterlegt. 

Dieses Feld ist editierbar und es stehen die gewohnten CGM ALBIS Tastenkombinationen für die 

Datumseingabe zur Verfügung. Alle Eingaben in diesem Dialog werden zu dem ausgewählten Datum in 

der Karteikarte des Patienten abgespeichert.  

 

 
 

Das nächste Feld Diagnose ist eines von drei Pflichtfeldern, diese sind mit einem Stern * markiert 

und müssen ausgefüllt werden. Im Feld Diagnose stehen Ihnen die gewohnten 

Tastenkombinationen für die Diagnoseerfassung zur Verfügung. Bei Bedarf können mehrere Diagnosen 
eingetragen werden. 
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Im nächsten Schritt tragen Sie die Leistungsziffer ein. Es stehen die bekannten Tastenkombinationen 

zur Leistungserfassung zur Verfügung. Es kann nur eine Leistungsziffer erfasst werden!  

 

 
 

 

Das nächste Feld bietet die Erfassung des Impfstoffes über ifap praxisCENTER an, dort wird die Ansicht 

auf die Impfstoffe (ATC Gruppe J07) direkt gefiltert, um so das Finden von Impfstoffen zu vereinfachen. 
Sollten Sie einen Impfstoff aus der ATC Gruppe J06 benötigen, können Sie diese in ifap praxisCENTER 

auswählen. Nach der Auswahl des gewünschten Impfstoffs gelangen Sie über den bekannten Weg 

nach CGM ALBIS zurück. 

 

Eine Auswahl des Impfstoffs über ifap praxisCENTER ist zwingend erforderlich, damit für die 

strukturierte Impfdatenerfassung im Hintergrund die PZN und der ATC Code des Impfstoffes 

gespeichert werden können.  
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Ansicht ifap praxisCENTER mit der gefilterten Impfstoffansicht: 
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Produktfilter im ifapPRAXISCENTER 
In ifap praxisCENTER kann ein Tooltip zum Produktfilter aktiv sein. Stört Sie diese Anzeige, kann diese 

durch Entfernen des Hakens in ifap praxisCENTER unter Optionen deaktiviert werden. 

 

 
 

 
Möchten Sie den Eintrag löschen, können Sie das Symbol mit dem Mülleimer nutzen. Bei einer 

erneuten Suche über  ifap praxisCENTER, wird der Eintrag überschrieben, da in diesem Dialog nur ein 

Impfstoff  möglich ist. 
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Als nächstes tragen Sie die Chargen-Nummer ein. Mit Klick in das Feld erfassen Sie diese 

händisch. Rechts neben dem Feld Chargen-Nummer erhalten Sie in rot den Hinweis, dass Sie die 

Chargen-Nummer bei jeder Impfung prüfen sollen. 

 

 
 
Mit Klick in das Feld Impfstelle wird eine Auswahlliste geöffnet. Sie können hier die Impfstelle 

auswählen. 
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Nun können Sie Anamnese, Befund und sonstige Bemerkungen erfassen, bei Bedarf 

nutzen Sie die bekannten Funktionstasten aus der Statuszeile. 

 

 
 

Mit der Schaltfläche Speichern schließen Sie Ihre Eingabe ab und der Dialog schließt sich. Wenn Sie 

mehr als eine Impfung für diesen Patienten erfassen möchten, können Sie die Schaltfläche 

Speichern + Neu wählen. Ihre bisherigen Eingaben werden gespeichert und der Dialog wird direkt 

für eine weitere Impfdatenerfassung geöffnet. 

 
3.1.2.2.1 Impfungen aus den Vorlagen nutzen 
Wie bereits bei anderen Formularen, bietet CGM ALBIS auch hier die Möglichkeit, Standardvorlagen zu 

hinterlegen, so dass Sie per Knopfdruck Impfdaten aus dem Dialog abrufen können. 

 

Hierzu füllen Sie die Felder in der Impfdatenerfassung und gehen anschließend über die Schaltfläche 
Standard. Sie können jetzt der Vorlage einen Titel und ein Tastenkürzel zuweisen. Je nach Anzahl 

der Vorlagen, empfiehlt sich auch eine Gruppierung. 
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Umgang mit Vorlagen 
Bitte beachten Sie beim Verwenden eines Standards, ob alle Angaben weiterhin korrekt sind. Sollten sich 

hier Angaben ändern, können Sie diese in den Feldern editieren.  
Ebenfalls ist eine Änderung der Chargennummer möglich, die nachträglich kontrolliert und ggf. angepasst 

werden muss. 

 
3.1.2.2.2 Impfungen mit der ToDo - Liste nutzen 
CGM ALBIS bietet Ihnen ebenfalls die Möglichkeit einer Arbeitserleichterung mittels einer ToDo-List. 

Sie können hier die bekannten Funktionen der ToDo-Liste nutzen. Es ist bereits eine vordefinierte 

Aktion zur Impfdatenerfassung hinterlegt, diese können Sie zur ToDo-Liste hinzufügen, um so 
Arbeitsabläufe nacheinander abzuarbeiten.  
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3.1.2.3 Aufrufen einer erfassten Impfung 

Sie können eine bereits erfasste Impfung aus der Karteikarte heraus öffnen, in dem Sie mit einem 

Doppelklick auf die Impfung gehen oder alternativ die Taste F3 drücken. 

 

 
 

Im Anschluss öffnet sich der Dialog zur Impferfassung im Ansichtsmodus, so dass eine Bearbeitung 

nicht mehr möglich ist. 
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3.2 Neue Privatstatistik- Einnahmen pro Tag können ausgegeben werden 

In der aktuellen CGM ALBIS Version haben wir eine neue Ausgabefunktion in der Privatstatistik für Sie 

hinzugefügt. Künftig können Sie sich die Einnahmen pro Tag anzeigen lassen. Hierzu gehen Sie wie 
gewohnt über den Reiter Statistik  Privatstatistik und nehmen die gewünschten 

Einstellungen vor. Bestehende Funktionen wie Einschränkungen vom Zeitraum, Arztwahl, 

Rechnungsart, Rechnungsstatus, Behandlungsart und Druckmodus bleiben bestehen und können wie 

gewohnt genutzt werden.  

 
 

Im Bereich Ausgabe gibt es drei Möglichkeiten der Einstellung. Wählen Sie die Schaltfläche 

Abschnitt, wird Ihnen die Privatstatistik wie gewohnt angezeigt. 

 
Wählen Sie hingegen die Schaltfläche Tage einzeln, erhalten Sie die Neue Ansicht. Bei der 

Schaltfläche beide werden beide Listen untereinander aufgerufen. 
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Neue Ausgabe pro Tag: 

 

 
In der Liste werden nur Tage mit erfassten GOÄ- Ziffern sowie Sachkosten bzw. Wegepauschalen 

berücksichtigt.  

 

Habe Sie über Optionen Privatliquidation auf dem Reiter Allgemein den Haken bei der 

Chefarzt-Liquidation gesetzt, wird Ihnen dies zusätzlich in der Tagesausgabe eingeblendet.  
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Hinweis 
Abweichende Einstellungen wie:  

• Rechnungsarten mit Zu-/Abschlägen 

• Schaltereinstellungen unter Optionen Privatliquidation auf dem Reiter Allgemein  

• Ausgabe der Mehrwertsteuer werden in der Auswertung der Tagesausgabe nicht berücksichtigt.  
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3.3 Rechteeinschränkung Privatliquidationsgruppen 

In der aktuellen CGM ALBIS Version haben wir die Rechteeinschränkung für Privatliquidationsgruppen, 

in Bezug auf Privatstatistik, -listen und -liquidation (PL-/ BG-Scheine) in der Benutzerverwaltung für Sie 
umgesetzt. Um diese Funktion zu nutzen, gehen Sie wie gewohnt über Stammdaten 
Benutzerverwaltung... . Es öffnet sich folgender Dialog. 

 

3.3.1 Erste Schritte 

 

 
 

Hier finden Sie den neuen Bereich Privatliquidationsgruppe. Für jeden Benutzer kann 

eingestellt werden, auf welche Privatliquidationsgruppe der Zugriff gegeben wird und auf welche 

nicht. Wählen Sie den gewünschten Benutzer, klicken auf Ändern und setzten bzw. entfernen die 

Haken bei den entsprechenden Ärzten. Mit dem Klicken auf Übernehmen werden Ihre Einstellungen 

gespeichert. 

 

Empfehlung 
Innerhalt einer Privatliquidationsgruppe sollten alle Erfasser vollen Zugriff auf alle Rechnungen und 

Scheine innerhalb dieser Privatliquidationsgruppe haben, damit die Privatrechnungen innerhalt einer 

Privatliquidationsgruppe ordnungsgemäß bearbeitet werden können.  
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Hinweis 
Wird ein neuer Erfasser angelegt, so besitzt er erst einmal keine Rechte. Bevor Sie den neuen Arzt in der 

Benutzerverwaltung sehen und einstellen können, müssen Sie diesen zwingend unter Optionen 
Privatliquidation einer Gruppe zuordnen. 
Bildet der neu angelegte Arzt eine eigene Privatliquidationsgruppe, so müssen Sie die Einstellungen für 
diese Person unter Optionen Privatliquidation prüfen und einstellen 
(Rechnungskopf, Bankverbindung usw.), damit dieser in der 
Benutzerverwaltung angezeigt wird.  

 

3.3.2 Berücksichtigte Funktionen im Einzelnen 

3.3.2.1 Listen  

Haben Sie für einen Benutzer über die Privatliquidationsgruppe Ärzte gesperrt, wird Ihnen dieser über 

den Menüpunkt Privat Listen nicht mehr angezeigt. 
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3.3.2.2 Statistik 

Haben Sie in der Benutzerverwaltung über die Privatliquidationsgruppe Ärzte gesperrt, wird Ihnen 

dieser über den Menüpunkt Statistik Privatstatistik nicht mehr angezeigt.  
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3.3.2.3 Privatliquidation 

In Bezug auf die Privatliquidation wird dem Benutzer mit dieser Funktion der Zugriff auf PL- und BG-

Scheine zu einzelnen Ärzten verweigert. 
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3.3.3 Bestehende Funktionen im Bereich Rechte  

Unabhängig von Ihren Einstellungen im Bereich Privatliquidationsgruppe, besteht weiterhin 

die Möglichkeit im Bereich Rechte die Zugriffe auf folgende Punkte grundsätzlich einzustellen:  

 

 
 

Sollten Sie für einen Benutzer hier Rechte entzogen haben, hat dies eine höhere Priorität als die 

Einstellungen in der Privatliquidationsgruppe. Dies bedeutet, dass diesem Benutzer der Zugriff auf das 

entsprechende Recht komplett entzogen ist. 

 

3.4 Schriftgröße merken beim Ausdruck des Laborblattes 

Ab der Version 21.10 merkt sich CGM ALBIS die zuletzt eingestellte Schriftgröße zum Ausdruck des 

Laborblattes. Wenn Sie nun ein Laborblatt ausdrucken möchten und im sich öffnenden Fenster eine 

der beiden Schriftgrößen-Einstellungen auswählen, merkt sich CGM ALBIS diese Einstellung. 

 

 
 

Es bedarf keiner separaten Einstellung, damit CGM ALBIS sich die Einstellung merkt. Das Fenster zum 

Einstellen des Druckes verhält sich wie gewohnt. 

 

Wichtig! CGM ALBIS merkt sich die Einstellung pro Arbeitsplatz! 
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4 Telematikinfrastruktur 

4.1 Informationen rund um die Telematikinfrastruktur in Ihrer Praxis 

4.1.1 Wichtige Hinweise zu Updates/Upgrades von TI-Komponenten: 

Die zugrundliegenden Spezifikationen der gematik für zugelassene TI-Produkte verlangen höchste 

Sicherheitsstandards. Ihr wichtiger Beitrag zur Sicherheit Ihrer Institution ist die regelmäßige Kontrolle, 

ob die Firmware Ihrer TI-Komponenten vor Ort up-to-date sind. Regelmäßige Updates und Upgrades 

der TI-Komponenten sind zwingend notwendig, da sie jederzeit dem aktuellen Stand der Technik 
entsprechen und der Informationssicherheit in der TI umfassend genügen müssen. 

 

Wir empfehlen Ihnen, in regelmäßigen Abständen unsere TI-Support Website www.cgm.com/ti-

support zu besuchen und die aufgeführten Updates und Upgrades stets zeitnah durchzuführen. Nur so 

kann gewährleistet werden, dass jede Komponente und jeder Dienst der TI zu jeder Zeit den 

Bestimmungen des Datenschutzes und der Informationssicherheit umfassend genügt. 

 

Hinweis: Zulassungen durch die gematik sind immer zeitlich befristet. Die Zulassung der Firmware-

Version 1.3.10 des Konnektors KoCoBox MED+ hat zum 30. September 2020 geendet. Sollten Sie die 

neue Version 2.3.24 noch nicht aufgespielt haben, holen Sie dies bitte umgehend nach. Der Website 
www.cgm.com/ti-support entnehmen Sie alle notwendigen Informationen zum Einspielen des 

Upgrades. Rückfragen richten Sie direkt an Ihren Dienstleister vor Ort unter der kostenfreien Service-

Nummer 0800 - 551 551 2. 

 

Wenn Sie nicht sicher sind, ob das Upgrade auf Ihrem Konnektor bereits eingespielt wurde, können Sie 

dies einfach überprüfen: am Konnektor OK-Taste drücken -> mit Steuerkreuz Punkt 4 "Versionen" 

wählen -> OK-Taste drücken -> im Display Firmware-Version ablesen (alte Version: 1.3.10, neue 

Version: 2.3.24) 

 

4.1.2 Wichtige Telefonnummern und Websites für TI-Anwender 

www.cgm.com/ti-radar:  Hinweise bei eingeschränkter TI-Verbindung 

www.cgm.com/ti-support:  Update- und Upgrade Infos und Services 

www.cgm.com/ti-newsletter:  relevante Hintergrundinformationen zur TI 

Telefon Beratung:   0261 - 8000 2323 

Telefon Support:   0800 - 551 551 2 
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4.2 KIM Registrierung über den Server ohne Anbindung an die 
Telematikinfrastruktur 

Mit der CGM ALBIS Version 21.10 können Sie die KIM Registrierung über ihren Server / Hauptrechner 

durchführen, auch wenn dieser nicht an die Telematikinfrastruktur angebunden ist. Beim Starten der 

KIM-Registrierung erkennt CGM ALBIS, ob der Arbeitsplatz, an dem Sie die Registrierung durchführen 

möchten, bereits eine Verbindung mit dem TI Konnektor eingehen kann. Sollte der Arbeitsplatz noch 

nicht mit dem TI-Konnektor verbunden sein, kann diese Verknüpfung schnell und einfach über den 

unten abgebildeten Dialog erstellt werden. 
 

 
 

Nachdem der Arbeitsplatz ausgewählt wurde, startet der KIM Assist und Sie können die Registrierung 

vornehmen. 
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4.3 Wechsel zwischen mehreren Konnektoren 

Mit der Version CGM ALBIS Q1/2021 (21.10) können Sie mit mehreren Konnektoren arbeiten. Dazu 
gehen Sie über das Menü Optionen Geräte Chipkarten/Konnektoren... Über den 

Dialog Chkipkarten-/Magnetkartenleser/Konnektoren mit der Schaltfläche eGK 
Konfig haben Sie die Möglichkeit, die eGK Systemkonfiguration vorzunehmen.  
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Um den/die Konnektor/en zu bearbeiten bzw. zu ergänzen, klicken Sie bitte auf die Schaltfläche mit 

den 3 Punkten. 

 

 
 

Nachdem Sie den / die weitere/n Konnektor/en erfasst haben, gehen Sie zurück in den eGK 
Systemkonfiguration-Dialog und markieren in der Auswahlliste im Feld Konnektor den 

gewünschten Konnektor. Über den Dialog eGK Systemkonfiguration und die Schaltfläche 

Konfiguration abrufen, übertragen Sie die Daten vom Konnektor in CGM ALBIS. Dieser 

Schritt muss durchgeführt, damit der Arbeitsplatz die Konfiguration nutzt. Zu beachten ist, dass die 
WorkplaceID, ClientsystemID und das Kartenterminal die korrekte Zuordnung haben.  Bestätigen Sie 

den Dialog anschließend mit der Schaltfläche OK. Sie können jetzt den ausgewählten Konnektor 

nutzen. 
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5 Formulare 

5.1 Muster 10c und OEGD zweite Seite wird nur bei Einverständniserklärung 
gedruckt. 

Das neue CGM ALBIS Update erweitert die Druckfunktionalität der Corona-Formulare Muster 10c und 
OEGD für die Blankoformularbedruckung und den Papierdruck. 

 

Für die Blankoformularbedruckung gilt folgendes: 

Wird die Auswahlliste Einverständniserklärung nicht aktiviert, wird die zweite Seite der 

Formulare für den Patienten nicht ausgedruckt. 

 

 
 

Wird die Auswahlliste Einverständniserklärung aktiviert, wird die zweite Seite der Formulare 

wie gewohnt ausgedruckt. 
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Für den Papierdruck gilt folgendes: 

Wird die Auswahlliste Einverständniserklärung nicht aktiviert, wird der Name des 

Versicherten nicht auf den abtrennbaren Teil der Formulare aufgedruckt. 

 

 

 
 

Wird die Auswahlliste Einverständniserklärung aktiviert, wird der Name des Versicherten wie 

gewohnt aufgedruckt. 
 

 
 

5.2 Blankoformularbedruckung auch mit Tintenstrahldruckern 

Für die Blankoformularbedruckung dürfen Praxen ab Januar auch Tintenstrahldrucker einsetzen. Bisher 

sind nur Laserdrucker zugelassen. Die Anlage 2a des Bundesmantelvertrags-Ärzte wird entsprechend 
angepasst.  

Hintergrund ist, dass seitens der Ärzteschaft der Wunsch geäußert wurde, neben der 

Laserdrucktechnologie auch andere Verfahren zuzulassen. Durch die neue Regelung haben Praxen ab 

Januar die Wahl, welche Drucktechnologie sie einsetzen möchten.  

 

Bei der Blankoformularbedruckung können Praxen spezielles Sicherheitspapier mit den Inhalten der 

Formulare bedrucken. Der Vorteil: Praxen müssen keine Formulare vorhalten, sondern „nur“ eine 

ausreichende Menge Sicherheitspapier. So können Sie fast alle Formulare – zum Beispiel 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen, Heilmittel-Verordnungen oder Überweisungen – ausstellen . 

5.2.1 Prüfzeugnis erforderlich 

Die Dokumentenechtheit gedruckter Formulare muss gewährleistet sein. Daher ist im 

Bundesmantelvertrag festgelegt, dass der Druckerhersteller ein Prüfzeugnis der Papiertechnischen 

Stiftung zur Herstellung von Urschriften von Urkunden für den Tintenstrahldrucker zur Verfügung 

stellen muss. Quelle: https://www.kbv.de/html/1150_49612.php 
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In CGM ALBIS sehen Sie im Menü ? Infoseiten... im Bereich der Zulassungen alle Formulare, 

die Sie mit CGM ALBIS als Blankoformular ausdrucken können. Haben Sie Interesse an der 

Blankoformular Bedruckung, setzen Sie sich mit Ihrem CGM ALBIS Vertriebs- und Servicepartner in 

Verbindung. 

 

5.3 Formular Muster 10c - Auftrag für SARS-CoV-2 Testung - Neue 
Formularversion Papier & BFB 01.2021 

Mit der Installation des aktuellen CGM ALBIS Updates steht Ihnen eine neue Formularversion des 

Formular Muster 10c Auftrag für SARS-CoV-2 Testung zur Verfügung, welche ab 

dem 01.01.2021 automatisch aktiv ist. Die neue Formularversion ist als Papier- und 

Blankoformularversion in CGM ALBIS integriert. Bereits ältere, ausgestellte Formulare lassen sich 

weiterhin wie gewohnt öffnen und ausdrucken. Sie erreichen das Formular über die gewohnten Wege. 
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5.4 Formular Muster 39 - Krebsfrüherkennung Zervix-Karzinom - Neue 
Formularversion Papier & BFB 01.2021 

Mit der Installation des aktuellen CGM ALBIS Updates steht Ihnen eine neue Formularversion des 

Formular Muster 39 Krebsfrüherkennung Zervix-Karzinom zur Verfügung, welche ab 

dem 01.01.2021 automatisch aktiv ist. Die neue Formularversion ist als Papier- und 

Blankoformularversion in CGM ALBIS integriert. Bereits ältere, ausgestellte Formulare lassen sich 

weiterhin wie gewohnt öffnen und ausdrucken. Sie erreichen das Formular über die gewohnten Wege. 
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5.4.1 Besonderheiten und Änderungen zur vorherigen Formularversion 01.2020 

Information 
Beachten Sie bitte zum Ausfüllen des Formulars die, am Ende der Update Dokumentation in Kapitel 13 

anhängende, Ausfüllhilfe der KBV.   

 

Das Feld Gyn. Diagnose auf dem Formular 01.2020 wurde nun in das Feld Erläuterungen 

umgewandelt. Dieses Feld ist nun kein ICD-Feld mehr, sondern ein Freitext-Feld, dementsprechend 

wurde die Statuszeile für das Feld geändert. 

 

 
 

Des Weiteren wurde aufgrund dieser Änderung unter Optionen Formulare... die 

Einstellung Diagnosen drucken als für dieses Formular entfernt. 
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5.5 Formular Muster OEGD - Auftrag für SARS-CoV-2 Testung nach TestV oder 
regionaler Sondervereinbarung - Neue Formularversion Papier & BFB 
12.2020 

Mit der Installation des aktuellen CGM ALBIS Update steht Ihnen die neue Formularversion des 

Formular Muster OEGD Auftrag für SARS-CoV-2 Testung nach TestV oder 
regionaler Sondervereinbarung zur Verfügung, dieses ist ab sofort automatisch aktiv. Die 

neue Formularversion ist als Papier- und Blankoformularversion in CGM ALBIS integriert. Bereits ältere, 

ausgestellte Formulare lassen sich weiterhin wie gewohnt öffnen und ausdrucken. Sie erreichen das 

Formular über die gewohnten Wege. 

 

 
 

5.5.1 Besonderheit 

Das Muster OEGD sowie auch Muster 10C sind weiterhin auch ohne Freischaltung für die 

Blankoformularbedruckung als Blankoformular druckbar! 
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5.6 Muster 10a Einstellungen unter Optionen Formulare angepasst. 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update wird eine Korrektur der Einstellungen unter Optionen 
Formulare für Muster 10a vorgenommen.  

Mit dem Wechsel der Formular-Version 10.2019 auf 10.2020 wurde seitens der KBV eine Änderung an 

einem Feld auf dem Formular vorgenommen. Auf der Formular-Version 10.2019 hieß dieses Feld 

Diagnosen, mit der neuen Formular Version 10.2020 wurde dieses Feld umbenannt zu 

Zusätzliche Angaben zu Untersuchungen.  

Bei diesem Feld handelt es sich, laut der Anforderungen der KBV, nur noch um ein Freitextfeld und 

nicht mehr um ein Feld für ICD-Diagnosen. Mit Einspielen des Updates werden daher unter 
Optionen Formulare folgende Einstellungen für Muster 10a entfernt. 

 

 
 

Nach Einspielen des Updates finden Sie die gezeigten Einstellungen nicht mehr vor. 
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Wenn alte Muster 10a (10.2019) aus der Karteikarte ausgedruckt werden, werden die dort 

hinterlegten Diagnosen so auf das Formular gedruckt wie es auch in CGM ALBIS zu sehen ist. 
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6 DALE-UV 

6.1 Aktualisierung der Stammdaten Q1/2021 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update Q1/2021 (21.10) werden Änderungen in den Stammdaten der 

Berufsgenossenschaften ausgeliefert. Die vorgenommenen Änderungen entnehmen Sie bitte der 

unten stehenden Grafik. 

 

 
 

 

7 CGM ALBIS.YOU 

7.1 ALBIS.YOU - Praxiscockpit - automatische Aktualisierung der 
Honorarübersicht 

Mit dem CGM Albis Update 21.10 ist es nun möglich, die Honorarabsicht automatisch zu aktualisieren. 
Diese Funktion kann man über die Option Daten beim Aktivieren der Kachel 
aktualisieren aktivieren. 

Daten werden automatisch bei einem Wechsel der Desktop-Ansicht aktualisiert. Zusätzlich können die 

Daten auch über einen frei einstellbaren Intervall aktualisiert werden. 
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8 CLICKDOC 

8.1 Geschlecht von unbekannten Patienten bei Online-Terminanfragen wird 
nicht korrekt übertragen 

Mit den letzten CGM ALBIS Versionen wurde das Geschlecht von unbekannten Patienten, die einen 
Termin über die Online-Terminbuchung angefragt haben, nicht korrekt übermittelt. Das Feld Anrede 
in CGM ALBIS innerhalb der Patienten-Stammdaten blieb leer und musste manuell befüllt werden.  

 

Dieser Fehler wurde mit der aktuellen CGM ALBIS Version korrigiert. Wenn eine Terminanfrage eines 

unbekannten Patienten eingeht und der Termin wird bestätigt, wird nun automatisch das Feld 

Anrede korrekt befüllt. 

 

Eine Online-Terminanfrage wird in CGM ALBIS angezeigt und der Termin wird angenommen: 
 

 
 

Ein neuer Patient wird erstellt und es öffnet sich der Stammdaten-Dialog. Die Anrede wird automatisch 

korrekt übernommen. 
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8.2 Mit Delete-Taste gelöschte Termine werden wieder an CLICKDOCpro 
MOBILER KALENDER übertragen 

Mit der letzten CGM ALBIS Version ist aufgefallen, dass Termine, die über die Delete-Taste im CGM 

ALBIS Terminkalender entfernt wurden, nicht korrekt an CLICKDOCpro MOBILER KALENDER übertragen 

wurden. Der Termin blieb in der CLICKDOCpro-Oberfläche bestehen und konnte nicht mehr gelöscht 

werden. Dieser Fehler wurde mit der aktuellen Version korrigiert. 
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8.3 Terminkalender-Rubriken werden doppelt an CLICKDOCpro übertragen 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version wurde folgende Korrektur vorgenommen: Terminkalender-

Rubriken werden nur noch 1 Mal in der CLICKDOCpro-Oberfläche angezeigt. In der Vergangenheit kam 
es zu einem Fehler in der Anzeige, wenn über den Einrichtungsassistenten neue Benutzer hinzugefügt 

wurden. In diesem Fall konnte es dazu kommen, dass die Terminkalender-Rubriken doppelt 

übertragen und somit mehrfach in der CLICKDOCpro-Oberfläche angezeigt wurden. 

 

Im Folgenden beschreiben wir Ihnen zur Veranschaulichung den Ablauf des Hinzufügens eines 

Benutzers über den CLICKDOCpro Einrichtungsassistenten inkl. anschließender Synchronisation an 

CLICKDOCpro: 
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Der Einrichtungsassistent wird erneut aufgerufen und es werden weitere Kalender zu diesem Benutzer 

hinzugefügt: 
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In der CLICKDOCpro-Oberfläche ist die Anzeige der Terminkalender-Rubriken nun korrekt und es 

werden keine Rubriken doppelt übertragen: 
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9 Verschiedenes 

9.1 Hilfreiche Präparate Information Q1/2021 

Mit diesem Update stellen wir Ihnen wieder wichtige, patientennahe Präparat-Informationen zur 

Verfügung. Damit Sie diese umfassend nutzen können, finden Sie im Folgenden Erläuterungen, wie Sie 

unsere Zusatzfunktionen in Ihrem täglichen Arbeitsablauf unterstützen: 

 

Patienteninformationen: Deutsch, Türkisch, Russisch 
 

Die Patienteninfo ist ein toller Zusatznutzen für Arzt und Patienten! 
Nicht nur die Diagnose, auch die gewählte Therapie ist oft erklärungsbedürftig. Schriftliche 
Patienteninformationen stellen sicher, dass die Patienten die gegebenen Informationen zu Hause 

nochmals in Ruhe nachlesen können. Bei ausgewählten Präparaten erhalten die Ärzte deshalb zum 

Zeitpunkt der Medikamentenauswahl die Information, dass zu diesem Präparat 

Patienteninformationen verfügbar sind. Da Ärzte international heilen, weisen Landesflaggen darauf 

hin, in welchen Sprachen die Patienteninformationen verfügbar sind. Diese können direkt im 

Patientengespräch aufgerufen, ausgedruckt und ausgehändigt werden. 

Für folgende Präparate haben wir in Q1/2021 Patienteninformationen hinterlegt: 

 

Hersteller Präparat PZN 

Chiesi GmbH Foster 100/6 00568172 / 06729452 

Chiesi GmbH Foster 200/6 11305435 / 11305441 

Chiesi GmbH Foster Nexthaler 200/6 11305464 / 11305470 

Chiesi GmbH Foster Nexthaler 100/6 09469098 / 09469106 

Chiesi GmbH Trimbow 12777343/ 12777366/ 12777395 

Berlin-Chemie Brimica Genuair 09924119 /09924102 / 10744718 / 
10744724 

 

9.2 Verordnung häuslicher Krankenpflege (Muster 12) - Übernahme alte 
Daten 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es unter Umständen dazu kommen, dass bei Übernahme 

alter Daten, beim Ändern oder Ergänzen der Einstellungen im Bereich der Medikamentengabe, Daten 
gelöscht wurden.  Dies haben wir in der aktuellen CGM ALBIS Version korrigiert  
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9.3 Umlaute auf der Krankenhauseinweisung (Muster 2) 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es unter Umständen dazu kommen, dass die Kliniksuche auf 
der Krankenhauseinweisung (Muster 2) im Bereich Vorschläge, mit Umlauten (ü/ä/ö/ß) 

nicht korrekt funktionierte. Dies haben wir in der aktuellen CGM ALBIS Version korrigiert. 

 

 
 

9.4 Spalte Bemerkungen ist im Laborbuch sortierbar 

In den letzten CGM ALBIS Versionen konnte es unter Umständen dazu kommen, dass die Spalte 

"Bemerkungen" im Laborbuch nicht mehr alphabetisch sortierbar war. Dies haben wir in der aktuellen 

Version korrigiert. Bitte beachten Sie, dass eine Sortierung nur für bis zu 240 Zeichen möglich ist. 
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9.5 eMP | Schalter "beim Drucken..." ist ausgegraut, wenn "aktivieren" nicht 
angehakt 

Mit dem Update CGM ALBIS Q1/2021 (21.10) haben Sie die Möglichkeit, den CGM eMP (elektronischer 

Medikationsplan) Arbeitsplatz-bezogen zu aktivieren bzw. zu deaktivieren. Grundsätzlich ist der CGM 

eMP bei Auslieferung am Arbeitsplatz aktiviert. Wenn der CGM eMP an dem Arbeitsplatz deaktiviert 

ist, können Sie keinen eMP auf die eGK direkt drucken. Der dafür vorgesehen Schalter beim 
Drucken direkt auf die eGK schreiben ist in diesem Fall inaktiv. 

 

 

 
 

9.6 Sachkostenaufstellung nicht korrekt berechnet 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es unter Umständen dazu kommen, dass die 

Sachkostenaufstellung unter Privat - Listen - Sachkostenaufstellung nicht korrekt 

berechnet wurde. Dies haben wir in der aktuellen CGM ALBIS Version für Sie korrigiert.  
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9.7 Knappschaftskennziffer auf Muster 10 und 10a 

In den letzten CGM ALBIS Versionen konnte es dazu kommen, dass auf zwei Laborüberweisungen 

automatisch eine Knappschaftskennziffer eingetragen wurde. 
Muster 10 - Überweisungsschein für Laboratoriumsuntersuchung als 
Auftragsleistung 

 

 
 

und Muster 10a - Anforderungsschein für Laboratoriumsuntersuchung bei 
Laborgemeinschaft 
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Hinterlegte man bei einem Patienten in den Patientenstammdaten über die Schaltfläche Weitere 
Informationen im Bereich Ausnahme-indikation eine Kennziffer, wurde diese bisher automatisch 

auf den Formularen in den beschriebenen Feldern übernommen. 

Dies haben wir in der aktuellen CGM ALBIS Version für Sie korrigiert. 
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9.8 Fehlerhafte Anzeige von LDT-Zusatzdaten im Laborblatt z.B. HPV-HR 
Testergebnis 

Mit dem neuen CGM ALBIS Update ist die Anzeige von Ergebnissen im Laborblatt wieder fehlerfrei. Es 

konnte unter Umständen vorkommen, dass z.B. das HPV-HR Testergebnis nicht richtig angezeigt 

wurde. 

 

 
 

Die Anzeige der Labordaten beim Import und im Laborbuch war von diesem Fehler nicht betroffen. 
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9.9 Mehrfachauswahl Kleine Diagnosenliste 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es unter Umständen dazu kommen, dass eine 

Mehrfachauswahl von Diagnosen in der Kleinen Diagnosenliste nicht möglich war. Dies trat 
insbesondere auf der Scheinrückseite auf. In der aktuellen CGM ALBIS Version haben wir dies für Sie 

korrigiert. 

 

 
 

9.10 Übernahme von Medikamenten aus dem CGM BMP und eMP 

Mit dem neuen CGM ALBIS Update werden die folgenden Korrekturen am Verhalten des CGM BMP 

und eMP vorgenommen: 

• Wenn Medikamente aus dem BMP in die Dauermedikamente übernommen werden, gleicht die 

Anordnung der Dauermedikamente der Anordnung auf dem BMP 

• Im eMP historisierte Medikamente werden nun nicht mehr in die Dauermedikamente 

übernommen 

• Bereits gedruckte eMP´s können aus der Karteikarte wieder geöffnet werden 

• Im eMP angelegte Freitexte, Rezepturen etc. werden nun auch korrekt in die Dauermedikamente 

einsortiert; die Anordnung der Dauermedikamente ist gleich zum eMP 

• Wird auf einem Rezept, bei aktiviertem eMP, die Checkbox CGM BMP gesetzt, wird auch dort die 

BMP Checkbox angehakt 

• Dies gilt auch, wenn bereits ein Medikationsplan für den Patienten besteht und ein weiteres 

Präparat auf einem Rezept ausgestellt wird und der BMP aktualisiert wird 
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9.11 Muster 10 - Überweisungsschein für Laboratoriumsuntersuchungen als 
Auftragsleistung, Stempel wird zu klein gedruckt 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es unter Umständen dazu kommen, dass bei Muster 10 - 
Überweisungsschein für Laboratoriumsuntersuchungen als 
Auftragsleistung der Stempel nicht in der korrekten Größe aufgedruckt wurde. Dies haben wir 

in der aktuellen CGM ALBIS Version für Sie korrigiert. 
 

9.12 Kassenschein für Privatpatienten, keine Scheinauswahl bei Muster 10C 
und OEGD 

Das aktuelle CGM ALBIS Update korrigiert einen Fehler bei den Corona-Formularen Muster 10C und 

OEGD. Zuvor war es nicht möglich bei einem Privatpatienten, für den zusätzlich zu einem Privatschein 

auch ein Kassenschein angelegt wurde, diesen für das Ausstellen der Formulare zu wählen. Der Fehler 

ist nun korrigiert. 

 

Der Arbeitsablauf ist nun wie folgt. Beispielhaft für einen Privatpatienten: 

• Ein Patient hat einen Privatschein und einen Kassenschein 

 
 

• Das Muster 10C oder OEGD wird über die bekannten Wege geöffnet 

• Nachdem der Arztwahldialog bestätigt wurde, öffnet sich die Scheinauswahl  

• Hier kann nun der Schein gewählt werden, die Bestätigung erfolgt mit OK 

•  

 
 

• Bei einem Privatpatienten erhalten Sie im Anschluss die bekannte Hinweismeldung, dass es sich 
um einen Kassenformular handelt.  

• Nach Bestätigung mit Ja, öffnet sich das zuvor gewählte Formular mit den Versichertendaten die 

auf dem zuvor gewählten Schein hinterlegt sind. 
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9.12.1 Kassenschein bei Privatpatienten anlegen 

Öffnen Sie zunächst den Privatpatienten, bei dem ein Kassenschein angelegt werden soll. Wenn Sie 

sich in der Karteikartenansicht befinden, halten Sie die Tastenkombination STRG+SHIFT gedrückt 

und klicken auf das Symbol neuen Schein anlegen . Halten Sie die Tastenkombination 

weiterhin gedrückt. Es öffnet sich folgende Hinweismeldung. 

 

 
 

Halten Sie die Tastenkombination weiterhin gedrückt und bestätigen Sie die Hinweismeldung mit Klick 

auf Ja. Im Anschluss öffnet sich der bekannte Dialog zum Anlegen eines neuen Scheines. Nun können 

Sie die Tastenkombination loslassen. 
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Wählen Sie z.B. den "Abrechnungsschein" und hinterlegen Sie die Kostenträgerdaten z.B. mit Klick auf 

Ersatzverfahren. Sind alle Daten für den Schein eingetragen worden, können Sie diesen mit Klick 

auf OK anlegen. 

 

9.13 CGM ALBIS-Absturz bei Karteikartenexport 

In vorherigen Versionen von CGM ALBIS kam es zu einem Absturz des Programmes, wenn der 

Karteikartenexport über das Menü Patient Karteikartenexport... durchgeführt wurde. Der 

Fehler ist nun korrigiert, der Karteikartenexport kann nun wieder wie gewohnt verwendet werden. 

 

9.14 SSW Anzeige auf Muster 10 funktioniert nicht korrekt 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es unter Umständen dazu kommen, dass auf Muster 10- 
Überweisungsschein für Laboratoriumsuntersuchungen als 
Auftragsleistung die Schwangerschaftswoche + Tage nicht korrekt aufgedruckt wurde Dies 

haben wir in der aktuellen CGM ALBIS Version für Sie korrigiert. 
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9.15 Probleme beim Drucken von Rezepten mit Zusatzangaben 

Das neue CGM ALBIS Update korrigiert ein Problem beim Drucken von Rezepten. Wenn z.B. zwei 

Präparate mit Zusätzen auf einem Rezept ausgestellt wurden, konnte es vorkommen, dass trotz 
ausreichendem Platz, ein zweites Rezept bedruckt wurde. Die Trennlinie zwischen Präparaten die dies 

verursachte, wurde entfernt. 

 

9.16 BG Formular F1050 Stempel wird über Datenschutz-Hinweis gedruckt 

Das aktuelle CGM ALBIS Update korrigiert die Druckposition des Stempels bei dem BG Formular F1050. 
Zuvor konnte es bei bestimmten Konfigurationen des Stempels dazu kommen, dass die 

Datenschutzhinweise überdruckt wurden. Bitte beachten Sie, dass dies weiterhin passieren kann, je 

nach eingestellter Zeichenmenge des Stempels, der Schriftgröße und der Schriftart. 

Die Anpassung der Druckposition des Stempels gilt nur für die Blankoformularbedruckung und nicht 

für den Papierausdruck! 

 

9.17 RehaGuide - neue Daten Q1-2021 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update werden die Daten des RehaGuides automatisch auf den 

aktuellen Stand gebracht. 

 

9.18 Automatische Übernahme von Diagnosen mit Notationskennzeichen auf 
den Schein 

Das CGM ALBIS Update 21.10 korrigiert einen Fehler bei der automatischen Übernahme von 

Diagnosen mit Notationskennzeichen auf dem Schein. War z.B. bei der "AU" unter Optionen 
Formulare der Schalter Diagnose automatisch auf Schein aktiviert und es wurde in der 

"AU" eine Diagnose mit Notationskennzeichen z.B. "!U07.1" und ein Primär-Schlüssel eingetragen, 

konnte die Diagnose mit Notationskennzeichen nicht auf den Schein übernommen werden. Der Fehler 

ist nun korrigiert. 

 

Wichtig! Die automatische Übernahme auf den Schein funktioniert nur, wenn zusätzlich ein Primär-

Schlüssel auf dem Formular z.B. "AU" eingetragen wird, oder auf dem Schein bereits ein Primärschlüssel 

vorliegt.  
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9.19 CGM LIFE eSERVICES - Termine werden mehrfach bestätigt 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update wird folgender Fehler korrigiert: Terminanfragen von Patienten 

über CGM LIFE eSERVICES wurden bei Annahme des Termins in CGM ALBIS mehrfach bestätigt, sodass 
die Patienten mehrfach Bestätigungs-E-Mails erhielten. 

Nach Einspielen der aktuellen Version wird nur noch eine Terminbestätigung pro Termin versendet. 

 

9.20 Fehlende Angabe auf Muster PTV-2 

Das aktuelle CGM ALBIS Update korrigiert eine Darstellung beim Formular PTV-2. Hier wurde auf der 
Oberfläche ein Inhalt nicht angezeigt, dies ist nun korrigiert. 

 

 
 

9.21 CGM LIFE eSERVICES - Fehlermeldung beim Aktualisieren von 
Terminkalendern 

Mit den letzten CGM ALBIS Versionen konnte es dazu kommen, dass bei einer Aktualisierung der 

Terminkalender für die CGM LIFE eSERVICES über Optionen - Terminkalender folgende 

Fehlermeldung erschien: 

 

 
 

 
 

Diese Fehlermeldung erscheint mit der aktuellen CGM ALBIS Version nicht mehr, die Terminkalender 

können wie gewohnt aktualisiert werden. 
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10 Externe Programme 

10.1 ifap praxisCENTER®Neuerungen für Q1/2021 

10.1.1 Zuzahlungsfreistellungsgrenzen für Arzneimittel ab 01.01.2021 - Verzögerung der Bereitstellung 

Ab dem 01.01.2021 wird die Mehrwertsteuer wieder auf den ursprünglichen Satz von 19% bzw. 7% 

angehoben. Dies wirkt sich auch auf die Berechnung von Arzneimittelpreisen und Zuzahlungen aus. Die 

für die Zuzahlung relevanten Zuzahlungsfreistellungsgrenzen werden durch den Spitzenverband der 

gesetzlichen Krankenkassen (GKV-SV) bereitgestellt und lagen zum Redaktionsschluss des 
Datenstandes 01.01.2021 noch nicht vor. 

 

Die angepassten Zuzahlungsfreistellungsgrenzen wird ifap voraussichtlich mit dem Datenstands-

Update 15.01.2021 ausliefern. Bis dahin kann es unter Umständen zu abweichenden Angaben 

hinsichtlich der Zuzahlungsfreistellung im ifap praxisCENTER® kommen. 

 

10.1.2 Überarbeitung der Proxy-Einstellungen in den Optionen 

Die Proxy-Server-Einstellungen im Optionen-Dialog des ifap praxisCENTER® wurden überarbeitet. Es 
stehen nun drei übersichtliche und voneinander abgegrenzte Optionen zur Verfügung. 

 

 
  
Darüber hinaus wird bei Aktivierung des THERAFOX PRO nun einmalig geprüft, ob in den Internet-

Optionen des Client-Rechners bereits Proxy-Server-Einstellungen definiert wurden und aktiviert sind. 

Ist dies der Fall, so wird im ifap praxisCENTER® automatisch die Option Proxy-Einstellung aus den 

Internet-Optionen verwenden gesetzt, wenn bisher angegeben war, dass kein Proxy-Server verwendet 

wird. Durch die Änderung soll das Aktivieren und Arbeiten mit dem THERAFOX PRO erleichtert werden, 

da nicht zusätzlich an jedem Client die Proxy-Einstellungen manuell nachgepflegt werden müssen. 
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10.1.3 Unterstützung des digitalen Medikationsplan "Hauskomet" im Selektivvertragsbereich 

Die aktuelle Version des ifap Medikationsplanmoduls unterstützt neben dem Bundeseinheitlichen und 

elektronischen Medikationsplan (BMP / eMP) einen weiteren Medikationsplantyp. Es handelt sich um 

Pläne der Fachanwendung "Hauskomet" (Hausärztlich kontrollierte medikamentöse Therapie), die ein 

Teil der Digitalisierungsinitiative "Elektronische Arztvernetzung" (EAV) der Selektivvertragspartner in 

Baden-Württemberg ist. 
 

"Hauskomet" ist ein Medikationsplan der zum Austausch von strukturierten Medikations-

Informationen und relevanten medizinischen Parametern des Patienten dient. Der Austausch der 

Informationen erfolgt ausschließlich zwischen den behandelnden Ärzten und ist nicht 

patientenorientiert. Das Arzt-zu-Arzt Austauschmedium "Hauskomet" ist somit komplementär zu 

anderen Medikationsplanformaten (z.B. BMP / eMP) und nicht als Ersatz zu verstehen. 

Die Speicherung des "Hauskomet"-Medikationsplans erfolgt auf dem zentralen EAV-Server, wodurch 

die Informationen besuchsunabhängig sind und auch bei unvorhergesehenen Ereignissen zur 

Verfügung stehen. Als Grundlage für den Datenaustausch dient das „elektronische Medikationsdaten-

Austauschformat“ (eMDAF), welches auf dem HL7-CDA-Standard basiert. 
 

Zugangsvoraussetzung für den "Hauskomet" ist die Teilnahme der behandelnden Haus- und Fachärzte 

sowie des Patienten an einem Selektivvertrag, welcher die "Elektronische Arztvernetzung" (EAV) 

beinhaltet. Zudem ist der Erwerb einer Lizenz für das EAV-Modul im angebundenen 

Arztinformationssystem erforderlich.   

 

10.1.3.1 Rollenkonzept und Ablaufprinzip 

Der "Hauskomet" kennt eine feste Kurator-Rolle - den Hauskomet-Pflegearzt, welche durch die 

verbindliche Patienten-Hausarzt-Beziehung im Selektivvertrags-Modell der Hausarztzentrierten 

Versorgung (HZV) möglich wird. Der Hausarzt fungiert als Hauskomet-Pflegearzt und dokumentiert die 

Bestandsmedikation der Patienten. Er übernimmt die Aufgabe, Änderungen (inkl. Löschungen) sowie 

Hinzufügungen von Medikationsinformationen durch einen Facharzt zu sichten und in die 

Bestandsmedikation zu kuratieren. Die Medikationsinformation bleibt somit immer unter 

Sichtkontrolle des Hausarztes und sichert die Verlässlichkeit der Inhalte ab. 

 
Der Ablauf gestaltet sich wie folgt: 

1.Der Hauskomet-Pflegearzt erfasst initial alle Medikationen für den Patienten. Der Medikationsplan 

wird nach Abschluss der Erfassung auf den zentralen Server hochgeladen. 

2.Andere (Fach-)Ärzte können beim Besuch des Patienten den Medikationsplan abrufen und 

bearbeiten. Es können Änderungs- oder Löschvorschläge für die Bestandsmedikationen erstellt oder 

neue Arzneimittel hinzugefügt werden. Der geänderte Plan wird abschließend wieder auf den 

zentralen Server hochgeladen. 

3.Der Hauskomet-Pflegearzt lädt bei der nächsten Behandlung des Patienten den Medikationsplan 

herunter und sichtet die Änderungen. Durch Ablehnen oder Annehmen kuratiert er diese und erstellt 
so einen neuen Stand des Medikationsplans, der abschließend wieder auf den zentralen Server 

gespeichert wird. Der Ablauf wiederholt sich in der Folge. 
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10.1.3.2 Funktionen und Visualisierung 

Zur besseren Abbildung des Ablaufs werden Medikationsinformationen im "Hauskomet"-Modus des 

Medikationsplanmoduls in den folgenden Kategorien visualisiert: 

•Bestandsmedikationen: Enthält alle Einträge, die vom Hauskomet-Pflegearzt erstellt oder kuratiert 

wurden. 

•Hinzugefügte Medikationen: Umfasst neue Medikationseinträge die von (Fach-)Ärzten außerhalb der 

Praxis des Hauskomet-Pflegearztes hinzugefügt wurden und noch nicht kuratiert sind. 

•Geänderte Medikationen und Löschungen: Beinhaltet Einträge, die auf Bestandsmedikationen 

referenzieren, welche Änderungen bzw. Löschung durch (Fach-)Ärzte außerhalb der Praxis des 
Hauskomet-Pflegearztes erfahren haben und noch nicht kuratiert wurden. 

Das Rollenkonzept und Ablaufprinzip wird zudem durch die Anwendung unterstützt, da dem jeweiligen 

Anwender nur Aktionsmöglichkeiten gemäß seiner Rolle im Hauskomet-Kontext zur Verfügung stehen. 

 

 
Abbildung 1,  Der HAUSKOMET-Modus 

 

Darüber hinaus können im Hauskomet komplexe Dosierungsangaben erfasst werden, die über das 

Standardschema (z.B. 1-0-0-0) hinausgehen. So bietet eMDAF als Basis die Möglichkeit ereignisbasierte 

und periodisch wiederholende Dosierangaben, einmalige Einnahmen sowie Kombinationen 

abzubilden. 
 

Zudem ist auch die Festlegung einer Tageshöchstdosis, eines End-Datums für die Einnahme sowie die 

Kennzeichnung als "Einnahme bei Bedarf" möglich.   

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 110 von 142 

 
Abbildung 2,  Komplexe Dosierungsangaben 
 

10.1.4 Kennen Sie bereits den neuen Arzneimitteltherapiesicherheits-Check THERAFOX PRO? 

Der neue Arzneimitteltherapiesicherheits-Check THERAFOX PRO liefert Ihnen wichtige Informationen 

zur geplanten Verordnung. Der zentral gehostete AMTS-Check informiert Sie über mögliche Risiken bei 

der Arzneimitteltherapie und unterstützt Sie bei der richtigen Wahl der Medikation. 

IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK: 

• Einfachere Bedienbarkeit durch übersichtliches und intuitives Design 

• Relevantere Meldungen und präzisere Ergebnisse 

• Neue Checks: PRISCUS Plus (Patienten über 65) und QT-Intervall-Verlängerung 

• Hohe Qualität gemäß Medizinprodukte-Standard 

• Aktuelle Daten ohne Update durch zentrales Hosting 

 
Der AMTS-Check arbeitet nach Aktivierung als eigenständige Software im Hintergrund – bei jeder 

systemgestützten Verordnung der Premiumversion des ifap praxisCENTER® werden mögliche Risiken 

schnell und übersichtlich angezeigt. 
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THERAFOX PRO PRÜFT: 

• Arzneimittelinteraktionen 

• Kontraindikationen 

• Doppelmedikationen 

• Allergierisiken 

• Kumulierte QT-Intervall-Verlängerung 

• Priscus Plus (mit Komorbiditäten-Check) 

• Phototoxizität von Arzneimitteln 

• Lebensmittel-Interaktionen 

• Einnahme-Hinweise 

•  

Überzeugen Sie sich selbst, was alles in unserem AMTS-Check THERAFOX PRO steckt: 

https://www.ifap.de/amts-check-therafox/funktionen-und-technische-daten/ 

 

10.2 ImpfDocNE - aktuelle Version 3.10.0 Q1-2021 

Mit der CGM ALBIS Version Q1/2021 (21.10) steht Ihnen die neue Version 3.10.0 des ImpfDocNE zur 

Verfügung. Das Update wird bei einem vorhandenen Online-Zugang automatisiert von ImpfDocNE im 

Hintergrund angeboten. Sollte Ihre Praxis am Server nicht über einen Online-Zugang verfügen, muss 

das Update manuell durchgeführt werden. In diesem Fall installieren Sie bitte das Update an Ihrem 

Server in CGM ALBIS. 

 

Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass die Installation der neuen ImpfDocNE Version an Ihrem Server durchgeführt 

werden muss. Die einzelnen Arbeitsplätze aktualisieren sich automatisch. 

 

Schließen Sie bitte alle Patienten und Listen und gehen über den Menüpunkt Optionen Wartung 
Installation ImpfDocNE Server. Die Installation des Updates beginnt, während der 

Installation erhalten Sie verschiedene Hinweismeldungen die sich automatisch wieder schließen.  

Bitte lassen Sie in dem Dialog ImpfDocNE_Server den ersten Punkt Anwendungen automatisch 
schließen und einen Neustart nach Abschluss der Installation 
versuchen gesetzt und Klicken auf OK. 
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Sie erhalten verschiedene Hinweismeldungen, die sich automatisch wieder schließen. Nachdem das 

Update an Ihrem Server installiert ist, aktualisiert sich die ImpfDocNE Version an Ihren Arbeitsplätzen 
automatisch. Sie erhalten während der Arbeitsplatz Aktualisierung folgende Meldung:  

 

 
 

Nachdem der Dialog ImpfDocNE mit der Meldung... wurde aktualisiert...und 
startet neu erscheint, ist Ihr Client aktualisiert.  

 

Die weiteren Arbeitsplätze in Ihrer Praxis aktualisieren sich danach automatisch. Sie erhalten während 
der Aktualisierung die Meldung Arbeitsplatz wird aktualisiert. Sie können während der 

Aktualisierung in CGM ALBIS weiterarbeiten, während dieser Zeit an diesem Arbeitsplatz jedoch 

ImpfDocNE nicht starten. Bitte beachten Sie, dass nach dem ImpfDocNE Update ggf. der aktuelle 

Patient in CGM ALBIS neu aufgerufen werden muss, damit seine Daten in ImpfDocNE angezeigt 

werden. 
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10.3 WKB Impfmodul - Update und Erstinstallation (2020.4.04) 

10.3.1 Vorhandene WKB Impfmodul Installation - Update 2020.4 

Mit der CGM ALBIS Version Q1/2021 (21.10) steht Ihnen automatisch das Update für WKB Impfmodul 

Version 2020.4.04 zur Verfügung. 

 

Bei vorhandener WKB Impfmodul-Installation erscheint automatisch nach dem CGM ALBIS-Login auf 

Ihrem Rechner folgende Hinweismeldung: 

 

 
 

Um das WKB Impfmodul Update der neuen Version auf Ihre bestehende Version einzuspielen, 
bestätigen Sie bitte die oben genannte Meldung mit OK. 

Es erscheint folgender Hinweis: 

 

 
Bestehende WKB Impfmodul Einträge werden dabei nicht gelöscht, diese werden in das neue 

Programm übernommen. 
 

Hinweis 
Die oben aufgeführte Meldung erscheint an allen Arbeitsplätzen, an denen eine WKB Impfmodul 

Installation vorliegt. Bitte führen Sie an jedem dieser Arbeitsplätze unbedingt die Installation des WKB 

Impfmodul Updates in CGM ALBIS durch! 
Bei Bestätigung der Meldung mit OK wird CGM ALBIS automatisch geschlossen und die WKB Impfmodul 

Installation startet. 
Die Installation ist mit dem folgenden Hinweis abgeschlossen: Das WKB Impfmodul wurde 
aktualisiert. Bitte starten sie CGM ALBIS neu. 
Bitte bestätigen Sie diese Meldung mit OK und starten Sie jetzt CGM ALBIS neu. 
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10.3.2 Erstinstallation WKB Impfmodul 

Zur Erstinstallation von WKB Impfmodul wählen Sie bitte in CGM ALBIS den Menüpunkt Optionen 
Wartung Installation WKB Impfmodul. 

 

 ACHTUNG : 
Falls eine Abfrage erscheint, ob eine vorhandene OCX-Datei im Systemordner beibehalten werden soll, 

weil sie neuer ist als diejenige, die kopiert werden soll, bestätigen Sie bitte mit Klick auf Ja. 
Zur weiteren Installation folgen Sie bitte den Anweisungen auf Ihrem Bildschirm. 

 

!!!   WICHTIGER HINWEIS   !!!  
Die Installation von WKB Impfmodul muss an jedem Arbeitsplatz durchgeführt werden, an dem WKB 

Impfmodul genutzt werden soll, damit die notwendigen Programmdateien lokal vorhanden sind. 
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11 KBV Änderungen 

11.1 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 03.12.2020 für Quartal 1/2021 

11.1.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes 

Mit dieser Version von CGM ALBIS steht Ihnen nach der Durchführung des Aktualisierungslaufs der 

neue EBM Stamm mit Stand vom 03.12.2020 zur Verfügung. 

 

11.1.2 Aktualisierung EBM 2009 

Um Ihren EBM 2009 Stamm zu aktualisieren, gehen Sie bitte in CGM ALBIS über den 

Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Aktualisieren. Mit Klick auf OK und 

weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird Ihr EBM-Stamm automatisch aktualisiert. 

 

Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann! 

Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung möglichst am Ende der Sprechstunde und an Ihrem 

Hauptrechner durchzuführen! 

 

11.1.3 Aktualisierung Benutzerziffern 

Beachten Sie bitte, dass Benutzerziffern Vorrang vor KBV Ziffern haben und neue EBM Ziffern eventuell 

nicht angezeigt werden, weil nicht begrenzte Benutzerziffern ihren Vorrang geltend machen. Bitte 
aktualisieren Sie daher, wenn nötig, auch Ihre Benutzerziffern, da diese nicht automatisch durch die 

EBM 2009 Aktualisierung aktualisiert werden. 

 

Vor dem Aktualisierungslauf schließen Sie bitte alle geöffneten Patienten und Listen. Anschließend 

gehen Sie über den Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Benutzerziffern 
aktualisieren. 
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11.2 Hinweismeldung "Meldepflichtige Infektionskrankheit" für Corona ICD-
Codes deaktivierbar. 

Mit dem neuen CGM ALBIS Update setzen wir eine neue Anforderung der KBV um. Wenn Sie z.B. auf 

einem Abrechnungsschein die Corona ICD-Codes "U07.1" und "U07.2" eintragen, erhalten Sie folgende 

Meldung: 

 

 
 

Diese Hinweismeldung ist nun deaktivierbar. Wenn Sie diese Meldung nicht mehr angezeigt 

bekommen möchten, gehen Sie bitte unter Optionen Diagnosen... 

 

 
 

Aktivieren Sie dort den Schalter Meldepflicht für U07.1 + U07.2 deaktivieren. 

Bestätigen Sie anschließend Ihre Änderung mit Klick auf OK.  
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Bitte beachten Sie, dass dies nur die Hinweismeldung wie oben gezeigt, für die ICD-Codes "U07.1" und 

"U07.2", deaktiviert. Die Deaktivierung bezieht sich nicht auf die Notationsprüfung.  

 

Wird ein ICD-Code mit einer anderen meldepflichtigen Infektionskrankheit angegeben, wird für diesen 

ICD-Code auch weiterhin die entsprechende Hinweismeldung angezeigt. 

 

11.3 KVDT-Anpassungen für Q1-2021 

Mit dem aktuellen Update von CGM ALBIS stellen wir Ihnen die aktuellen KVDT-Anpassungen für das 1. 

Quartal 2021 zur Verfügung. 

 

11.3.1 Neuer Orientierungswert für Patientenquittungen 

Der Orientierungswert für die Patientenquittung ist seitens der KBV auf "11.1244 Cent pro Punktwert" 

geändert worden. Sie können diesen Wert nach wie vor manuell ändern, gehen Sie unter Optionen 
Formulare... und wählen dort die Patientenquittung. Klicken Sie auf Ändern und im 

Anschluss auf weitere Optionen. 
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Im sich öffnenden Dialog können Sie nun für die jeweilige Betriebsstätte den Orientierungswert 

ändern. Die Änderung bestätigen Sie mit Klick auf OK. 
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11.3.2 Eingabe von BSNR 777777700 gültig für die Feldkennung 4218 "(N)BSNR des Überweisers" 

Ab sofort ist es bei der Anlage von Scheinen im Feld Überweiser (N)BSNR/ASV: möglich, die 

Betriebsstättennummer "777777700" anzugeben. Andere Betriebsstättennummern mit dem KV-

Gebiet 77 sind weiterhin ungültig, bei Eingabe einer falschen BSNR mit KV-Gebiet 77 wird Ihnen das 

Anlegen des Scheines weiterhin verwehrt. 
 

 
 

11.3.3 Vordefinierter Textbaustein bei Scheinuntergruppe 27 

Beim Anlegen eines Überweisungsscheines mit der Scheinuntergruppe 27, steht Ihnen im Feld 

Auftrag eine neue Funktion zur Verfügung. Über die Statuszeile können Sie diese neue Funktion 

ablesen und ausführen. 

 
 

Hinzugefügt wurde die Funktionstaste F6, darüber können Sie direkt den vordefinierten Textbaustein 

"Diagnostische Abklärung" laden. Ein Abändern dieses Textbausteines ist nicht möglich, da dieser von 

der KBV vorgegeben ist. Eine Erweiterung der Textbausteine auf dieser Funktionstaste ist nicht 

möglich, verwenden Sie dazu wie bisher gewohnt die Funktionstaste F4 Textbausteine. Das Feld 

Auftrag wird auch weiterhin in die Abrechnungsdatei übertragen. 
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11.3.4 Vordefinierte Textbausteine bei Scheinuntergruppe 21 

Beim Anlegen eines Überweisungsscheines mit der Scheinuntergruppe 21, steht Ihnen im Feld 

Auftrag eine neue Funktion zur Verfügung. Über die Statuszeile können Sie diese neue Funktion 

ablesen und ausführen. 
 

 
 

Hinzugefügt wurde die Funktionstaste F6, darüber können Sie vordefinierte Textbausteine laden. Ein 

Abändern dieser Textbausteine ist nicht möglich, da diese von der KBV vorgegeben sind. Eine 

Erweiterung der Textbausteine auf dieser Funktionstaste ist nicht möglich, verwenden Sie dazu wie 

bisher gewohnt die Funktionstaste F4 Textbausteine. Das Feld Auftrag wird auch weiterhin in die 

Abrechnungsdatei übertragen. 
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Bitte beachten Sie, dass nur einer der vordefinierten Textbausteine auf den Schein übertragen werden 

kann. Eine Mehrfachauswahl der vordefinierten Textbausteine ist nicht möglich. Sobald Sie einen der 

vordefinierten Textbausteine im Feld Auftrag aufgeführt haben, können Sie über die 

Funktionstaste F6 keinen weiteren Textbaustein mehr auswählen. Möchten Sie die Auswahl 

korrigieren, entfernen Sie zunächst die vorherige getroffene Auswahl aus dem Feld Auftrag. 
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11.3.5 LDT-Feldkennungen 8629 "Auftrag" und 8630 "Auftragsart" Übertragung in das Feld Auftrag bei 
Scheinuntergruppe 21 

Mit dem Objekt 34 "Krebsfrüherkennung Zervix-Karzinom (Muster 39)" werden mit dem neuen LDT-

Standard 3.2.9 die Feldkennungen 8629 "Auftrag" und 8630 "Auftragsart" übertragen. Bei der 
Übertragung der Laborergebnisse aus dem Laborbuch in das Laborblatt einer Patientin, öffnet sich 

weiterhin der bekannte Abgleichdialog um die Daten aus der LDT-Datei auf den Überweisungsschein 

mit der Scheinuntergruppe 21 übertragen zu können. Zuvor wurde hierfür die Feldkennung 7423 "Gyn. 

Diagnose" aus der LDT-Datei berücksichtigt. Mit dem neuen Muster 39 zum 01.01.2021 wurde diese 

Feldkennung umbenannt und wird nun nicht mehr für die Übertragung auf den Überweisungsschein 

berücksichtigt. 

 

 
 

Der Dialog behält seine gewohnte Funktionalität. Es gibt lediglich eine kleine Neuerung; sofern Sie 

Daten aus der LDT-Datei ins Laborblatt übertragen und haben noch keinen Überweisungsschein mit 

der Untergruppe 21 angelegt, öffnet sich der Dialog, allerdings sind die beiden Auswahllisten 

aktuelle Auftragsdaten des Scheins und Auftragsinformation aus LDT-
Datei ausgegraut bzw. nicht aktiv. Wenn Sie in dem Dialog einen neuen Überweisungsschein mit 

Untergruppe 21 über Klick auf Neu... anlegen, können Sie anschließend wieder eine der beiden 

Auswahlmöglichkeiten treffen. 
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CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 124 von 142 

11.3.6 Neue EBM-Regelwerksprüfung 

Mit dem neuen CGM ALBIS Update gibt es zusätzlich eine neue Regelwerksprüfung für den EBM. Diese 

ist automatisch nach Einspielen des Updates aktiv. Sofern diese deaktiviert werden soll, gehen Sie an 

dem entsprechenden Arbeitsplatz bitte über Optionen Abrechnung... Regelwerk EBM 
2000plus. 

 

 
 

Deaktivieren Sie dort den Schalter ICD-Abrechnungsbegründung und bestätigen Ihre Eingabe 

mit OK. 

 

11.3.6.1 Funktion der neuen Regelwerksprüfung 

Bestimmte GNR´s fordern zur Begründung der Abrechnung dieser Ziffer bestimmte ICD-Codes als 
Diagnose. Die neue Regelwerksprüfung kontrolliert dies bei der Eingabe von Ziffern auf den Scheinen. 

Sofern noch kein begründender ICD zu der eingegeben Ziffer auf dem Schein vorliegt, erzeugt dies das 

Auslösen der neuen Regelwerksprüfung. Die Meldung der Regelwerksprüfung sieht dabei wie folgt aus. 

 
 

Wenn Sie den Mauszeiger auf den Bereich Fehlerbeschreibung führen, wird ein Tooltip angezeigt, der 
die ICD-Codes enthält die die Abrechnung der jeweiligen Ziffer begründen. Des Weiteren können Sie 

dies für die jeweilige Ziffer auch direkt im EBM-Stamm nachlesen. 
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Haben Sie einen der begründenden ICD-Codes angegeben, erhalten Sie die Regelwerksmeldung nicht. 
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11.4 LDT 3.2.9 diverse Feldkennungen/ Regel Änderungen und neues 
Prüfmodul 

Mit der CGM ALBIS Version 21.10 erhalten Sie die Umsetzung der KBV-Anforderungen zum 

Labordaten-Transfer Version 3.2.9. Es wurden einige Feldkennungen entfernt bzw. hinzugefügt, die 

größten Änderungen wurden im Bezug auf das Cervix-Karzinom umgesetzt. 

 

Hier eine beispielhafte Ansicht: 

 

 
 

Mit Einspielen des Updates 21.10 wird ebenfalls das neue LDT-Prüfmodul der Version 2.8.2 zur 
Verfügung gestellt. 
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11.5 Neuer ICD-10-Stamm (Version 2021) 

Mit dem CGM ALBIS Update 21.10 steht Ihnen der neue ICD-10-GM (Version 2021) der KBV zur 

Verfügung. 
 

Wichtiger Hinweis 
Bitte aktivieren Sie den neuen ICD-10-GM ab dem 01.01.2021 wie folgt: Wählen Sie Optionen 
Diagnosen und entfernen Sie den Schalter Alten ICD (gültig bis 31.12.2020) 
verwenden. Anschließend starten Sie CGM ALBIS bitte neu. 

 

 

Sollten Sie den neuen ICD-10-GM Stamm ab dem 01.01.2021 nicht aktiviert haben, erscheint beim 

Start von CGM ALBIS folgende Hinweismeldung: 
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Ebenso erscheint eine Hinweismeldung bei Abrechnung vorbereiten ab der Abrechnung des 

Quartals 1/2021: 

 

 
 

 

Möchten Sie den Korrekturlauf über Optionen Wartung Diagnosen Korrektur ICD-10 
(neu ab 1.1.2021) starten und verwenden noch den alten ICD-Stamm, erscheint folgende 

Hinweismeldung: 

 

 

 

11.5.1 Korrektur "alter" ICD-Diagnosen 

Durch den Wegfall bzw. dem Hinzufügen einiger ICD-Codes in der neuen Version 2021 wird es 

notwendig, die Dauerdiagnosen und die Kleine Liste Diagnosen zu korrigieren. Dafür steht Ihnen in 

CGM ALBIS ein Wartungslauf zur Verfügung, mit dem Sie die nicht mehr abrechnungsfähigen 

Diagnosen überarbeiten können. Gehen Sie bitte wie folgt vor: 

 
Wählen Sie unter Optionen Wartung Diagnosen den Punkt Korrektur ICD-10 (neu ab 
1.1.2021). Über die Schalter Dauerdiagnosen, Scheindiagnosen bzw. Kleine Liste 

und Betätigung der Schaltfläche Liste erstellen können Sie, je nach Schalterstellung 

für Dauerdiagnosen, Scheindiagnosen oder Diagnosen Kleine Liste (auch in 

Kombination), eine Selektion nicht abrechenbarer ICD-Codes erzeugen. 
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Wichtiger Hinweis 
Es handelt sich bei den ICD-10 Codes in der Spalte ICD (neu) um Vorschläge! Bitte prüfen Sie genau die 

Angaben auf medizinische Sinnhaftigkeit. Die ICD-10 Codes werden durch diesen Wartungslauf bei allen 

Patienten entsprechen ersetzt. Dieser Vorgang kann nicht mehr rückgängig gemacht werden!  

 

 
 

 

Im unteren Teil des Dialoges Korrektur ICD-10 (neu ab 01.01.2021) werden die 

entsprechenden, nicht mehr gültigen, Codes der vorher ausgewählten Liste zur Bearbeitung angezeigt 

(in den Spalten ICD (alt), Text (alt)). Durch Anklicken eines Feldes in der Spalte ICD (neu) 

haben Sie die Möglichkeit, einen Umsetzungs-Code einzutragen bzw. über die Funktionstasten F3 
ICD bzw. F4 Thesaurus einen zur Umsetzung gewünschten Schlüssel wie gewohnt aus dem ICD-

Gesamtbestand auszuwählen. 

 

Wählen Sie die Funktionstaste F4 Thesaurus zur Auswahl des neuen ICD`s, wird automatisch der 

Text des „alten“ ICD als Suchtext übernommen, ohne dass Sie einen Suchtext eingeben müssen. In der 

Spalte Text alt/neu wird festgelegt, ob der alte oder der neue Text nach der Umsetzung im Schein 

bzw. in der Karteikarte angezeigt werden soll. Standardmäßig ist hierfür „neu“ eingetragen. Durch 
Anklicken und Eintrag von a für alt wird der Wortlaut aus Spalte Text (alt) beibehalten. 
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Wenn Sie die zur Umsetzung anstehenden ICD`s wie oben beschrieben vorbereitet haben, wird mit 

Klick auf OK der Korrekturlauf gestartet. Während des Korrekturlaufs der Kleinen Liste werden 

gleichzeitig falsch zugeordnete Notationskennzeichen überprüft und mit dem neuen ICD-10 GM, 

Version 2021, abgeglichen. Bei der Umsetzung der Dauerdiagnosen werden Privatpatienten 

übersprungen. Die Wandlung der Scheindiagnosen beginnt im 1. Quartal 2021 und überspringt 

Scheine, die bereits archiviert wurden. 

 

11.5.2 Rot unterlegte Diagnosen 

Es kann ICD-10 Codes geben, die in einem Korrekturlauf in einem Arbeitsgang abgearbeitet werden 

müssen. Diese Diagnosen sind in der Spalte ICD (alt) rot unterlegt. Für einen ordnungsgemäßen 

Korrekturlauf müssen diese Diagnosen alle mit einem neuen ICD -10 Code in der Spalte ICD 
(neu) versehen sein. Fehlt bei einem rot unterlegten ICD-10 Code ein entsprechender neuer ICD 10 

Code, erscheint folgende Meldung: 

 

 

 

Wenn Sie im Moment keine Umsetzung der rot unterlegten ICD 10 Codes wünschen, klicken Sie bitte 

bei allen entsprechenden Zeilen in das Feld ICD (alt) und leeren den Inhalt des Feldes durch 

Drücken der Entf-Taste. Bei der nächsten Erstellung der Listen werden diese Diagnosen wieder 

angezeigt. 
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11.6 Stammdaten / Softwaremodule der KBV Q1-2021 

Folgende aktualisierte Stammdaten sowie Softwaremodule der KBV stehen Ihnen mit dem CGM ALBIS 

Update zur Verfügung: 
 

• SDAV (Arztstammdatei)  

• SDKV (KV Spezifika für die GKV-Abrechnung)  

• SDPLZ (Postleitzahlstammdatei)  

• SDKVCA (KV-Connect Stammdatei) 

• SDKT (Kostenträgerstammdatei)  

• KVDT Prüfmodul 

• LDT Prüfmodul 

• Kryptomodul 

• OMIM Stamm  

• Aktueller EBM Stamm 

• OPS Stamm inkl. AOP-Vertrag  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 132 von 142 

12 Ausfüllhilfe der KBV zu Muster 13 
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13 Ausfüllhilfe der KBV zu Muster 39 - Krebsfrüherkennung 
Zervix Karzinom 
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13.1 Hinweise zu den einzelnen Feldern (Ausfüllbereich Gynäkologe/ 
Gynäkologin): 

13.1.1 Alterskategorie 

Entsprechend den Vorgaben der Richtlinie wird im Screening bei Frauen unter 35 Jahren nur eine 

zytologische Untersuchung durchgeführt, bei Frauen ab 35 eine Kombinationsuntersuchung aus 

Zytologie und HPV-Test (Ko-Test). Im Rahmen der Abklärung auffälliger Befunde kann auch bei Frauen 
zwischen 30 und 34 Jahren ein Ko-Test erfolgen. Die Zuordnung zu einer Alterskategorie entscheidet 

über die primäre Screeninguntersuchung und darüber, nach welchem in der Richtlinie vorgegebenen 

Algorithmus auffällige Befunde bei der Patientin abgeklärt werden sollen. Die Alterskategorie bezieht 

sich auf das Geburtsdatum im Verhältnis zum Behandlungstag und erleichtert die Abläufe in der 

Zytologie. 

 

13.1.2 Auftrag 

Die Felder dienen der differenzierten Beauftragung von Leistungen des Primärscreenings oder der 

Abklärungsdiagnostik gemäß oKFE-RL. Sollte der HPV-Test im Rahmen einer Ko-Testung (HPV + 
Zytologie) selbst erbracht oder an Dritte überwiesen werden, so ist dies dem zur Durchführung der 

zytologischen Untersuchung beauftragten Zytologen/ Pathologen im Freitextfeld Nr. 6 anzuzeigen und 

diesem auch der Befund zugänglich zu machen. Der Pathologe/ Zytologe weist dann seinerseits im 

Freitextfeld 

„Bemerkungen“ durch eine Notiz darauf hin, dass seine Zusammenfassende Empfehlung einen 

externen HPV Befund berücksichtigt. Im oben dargestellten Fall einer Aufspaltung des Ko-Test wird, 

unter Berücksichtigung o.g. Empfehlungen, nur Zytologie angekreuzt. 

 

13.1.3 Anamnese 

Das Muster 39 ist für Untersuchungen im Rahmen des Primärscreenings und der Abklärungsdiagnostik 

vorgesehen. Die Befüllung dieses Feldes dient dazu, Angaben zu durchgeführten 

Krebsfrüherkennungsuntersuchungen, HPV-Impfung, HPV-HR-Testergebnis sowie zu Voroperationen, 

Strahlen- oder Chemotherapie der Patientin zu geben. 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.10 |Stand Januar 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Seite 140 von 142 

Bitte geben Sie den Befund mittels Münchener Nomenklatur III an: 

 

Erlaubte Werte Erläuterung zur Münchner Nomenklatur III 

0, I, II-a, II-p, II-g, II-e, III-p, III-g, III-e, III-x, IIID1, 

IIID2, IVa-p, IVa-g, IVb-p, IVb-g, V-p, V-g, V-e, V-x 

Die folgenden Werte der Münchener 

Nomenklatur II dürfen nur für Befunde bis zum 

31.12.2014 verwendet werden: 

I/II, II, I-II, IIw, IIk, IIID, III, IVa, IVb, V 

0 = unzureichendes Material, 

I = unauffällige und unverdächtige Befunde 

II-a = Unauffällige Befunde bei auffälliger 

Anamnese 

II- p, II-g, II-e = Befunde mit eingeschränkt 

protektivem Wert 
III- p, III-g, III-e, III-x = Unklare bzw. 

zweifelhafte Befunde 

IIID1, IIID2 = Dysplasiebefunde mit größerer 

Regressionsneigung 

IVa-p, IVa-g, IVb-p, IVb-g = Unmittelbare 

Vorstufen des Zervixkarzinoms 

V-p, V-g, V-e, V-x = Malignome 

 

13.1.4 Jetzt 

Machen Sie hier bitte Angaben zu aktuellen gynäkologischen Anamnese insbesondere Symptomen, 

Beschwerden oder Behandlungen, die die Qualität des Abstrichs und die Befundung beeinflussen oder 

beeinträchtigen können. Die Angaben zur Art der Hormonanwendung können als Freitext erfolgen. 

Weiterhin sind hier Angaben zu Klinischen Befunden einzutragen. 

 

13.1.5 Klinischer Befund/ 6. Erläuterungen 

Beim klinischen Befund wird eine Aussage darüber getroffen, ob die gynäkologische Untersuchung 

auffällig war. In den Erläuterungen (Feld 6) sollen Besonderheiten zu den Angaben in den 

vorhergehenden Feldern vermerkt und näher erläutert werden. Insbesondere auch besondere 

Beauftragungskonstellationen und ein möglicherweise extern erhobener HPV-Befund. Liegen keine 

Erläuterungen vor, kann das Feld freigelassen werden. 
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13.2 Hinweise zu den einzelnen Feldern Zytologischer Befund/ 
Kombinationsbefund (Ausfüllbereich Zytologie) 

13.2.1 Zytologischer Befund/ Kombinationsbefund 

Entsprechend den Vorgaben der Richtlinie wird im Screening bei Frauen unter 35 Jahren nur eine 

zytologische Untersuchung durchgeführt, bei Frauen ab 35 eine Kombinationsuntersuchung aus 

Zytologie und HPV-Test (Ko-Test). Im Rahmen der Abklärung auffälliger Befunde kann auch bei Frauen 
zwischen 30 und 34 Jahren ein HPV-Test erfolgen. 

 

An dieser Stelle sind Angaben zu endozervikalen Zellen, zum Proliferationsgrad und zum Ergebnis des 

HPV- Tests zu machen. Bei einem positiven HPV-Test dienen die Dokumentationsanforderungen im 

Fragenkatalog zur organisierten Krebsfrüherkennung als Orientierung. Daneben ermöglicht das 

Freitextfeld 

 

„Bemerkungen“ die Angabe von Hinweisen und Besonderheiten für den behandelnden Gynäkologen. 

Der zytologische Befund wird anhand der München III-Klassifikation eingetragen. 

 

13.2.2 Zusammenfassende Empfehlung 

Hier erfolgt eine Angabe, wenn entsprechend den Vorgaben der Richtlinie Folgeuntersuchungen 

indiziert sind. Falls entsprechend dem Abklärungsalgorithmus eine Wiedervorstellung notwendig ist, 

geben Sie bitte hier eine Empfehlung ab. Bei unauffälligen Befunden können die Felder leer gelassen 

werden. 

 

 

MEHR INFORMATIONEN 
Erläuterungen zur Vereinbarung über Vordrucke für die vertragsärztliche Versorgung (PDF, 550 KB): 

www.kbv.de/media/sp/02_Erlaeuterungen.pdf 

 

Richtlinie organisierte Krebsfrüherkennung des GBA (https://www.g-ba.de/richtlinien/104/). 
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